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Vom Krieg .
Sefterr,-ungar. Heeresbericht.
Mstige WWfe im SKcn. Zw Sitten üie Berkiirzullg Der

Front zwischen Vrenta Md Etsch .

WTB . Wien , 27. Juni . (Nicht amtlich . ) Amtlich wird
verlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz .
Bei Zatobeny nördlich von Kuty und westlich von Rowo -

Poczajew wurden russische Angriffe abgeschlagen. Der Feind
erlitt überall große Verluste . Bei Sokul schreitet der Angriff
der Deutschen fort . Sonst bei unveränderter Lage keine Ereig -
nisse von Belang .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Verkürzung unserer Front im Angriffsraum zwischen

Brenta und Etfch war gestern beendet . Alle aus diesem Anlaß
von italienischer Seite verbreiteten Nachrichten über Erobe-
ruugen und sonstigen Erfdlge , sind , wie die folgende aus mili -
tärischen Gründen erst heute mögliche Darstellung beweist , voll -
kommen unwahr .

In der Nacht vom 25. Juni begann die seit einer Woche
vorbereitete teilweise Räumung der durch unsere Angriffe ge -
wonnenen im Gelände jedoch ungünstigen vordersten Linie .
Den folgenden Vormittag setzte der Feind die Beschießung der
von unseren Truppen verlassenen Stellungen fort . Erst am
Mittag begannen italienische Abteilungen , an einzelnen Front -
teilen zwischen Astach und Suganertal zaghaft vorzufühlen . Im
Abschnitt zwischen Etsch- und Astachtal hielt die erwähnte Be¬
schießung gegen die längst verlassenen Stellungen den ganzen
Tag , die nächste Nacht und stellenweise noch gestern Morgen an .

An beiden Tagen wurde an der ganzen Front nicht ge-
kämpft. Unsere Truppen verloren weder Gefangene noch Ge-
schütze . Maschinengewehre oder sonstiges Kriegsmaterial .

Nunmehr gehen die Italiener an unsere neuen Stellungen
heran . Heute früh erst griffen sie den Monte Tests an , wo sie
unter schweren Verlusten abgewiesen wurden . Im Posinatal
zwang unser Geschützfeuer mehrere Bataillone zur Flucht . An
der küstenländischen Front scheiterten feindliche Angriffe am
Krn und gegen den Mrzli Brh .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer . Feldmarschalleutnant .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
== Berlin , 27. Juni . Wie dem „Lok .-Anz .

" zufolge nach -
träglich gemeldet wird , hat Oberleutnant Zmmelmann den töd-
lichen Absturz im Verlauf eines Luftgefechts am Sonntag , den
18. Juni , abends 7 Uhr , in der Nähe von Douai erlitten .

c= Basel , 27 . Juni . Der französische Ministerpräsident
Briand , der , wie bereits gemeldet , die engglische Front besuchte,
hat zwei Tage im englischen Hauptquartier in Gesellschaft des
Generals Douglas Haig verbracht. (Frkf. Ztg .)

Englischer Bericht .
WTB . London . 27 . Juni . (Nicht amtlich .) Bericht aus dem

Hauptquartier . Wir führten letzte Nacht eine Anzahl erfolgreiche
Unternehmungen an verschiedenen Punkten der Front aus . Die
feindliche Linie wurde an verschiedenen Stellungen durchbrochen.
Unsere Abteilungen verursachte dem Feind beträchtliche Verluste und
dachte mehrere Gefangene . Unsere Verluste waren überall sehr ge-
Ung . Im Zusammenhang dieser Unternehmung herrschte auf beiden
Sehen lebhaste Artjllerietätigkeit . Unsere Artillerie feuerte mit
gutem Erfolg . Die deutschen Laufgräben wurden an vielen Stellen
erheblich beschädigt . Durch unsere schwere Artillerie wurden vier
Kroße Explosionen in den rückwärtigen feindlichen Linien zwischen
Pozieres und Montauban verursacht. Heute war unsere Artillerie
wieder an zahlreichen Punkts tätig . Den feindlichen Verteidigung ?-
werken wurde beträchtlicher Schaden zugefügt . Ein feindlicher
Drachenballon wurde außer den bereits gemeldeten gestern von un-
s°ren Flugzeugen zerstört , sodaß die Zahl auf 6 von insgesamt
15 gestiegen ist. Alle sechs Ballons sah man in Flammen gehüllt
Niedergehen.

Die Aämpfe bei Verdun .
Die französische Kammer und die Verluste

der Franzosen
= Paris , 27. Juni . Der französische Senator Debierre be-

spricht im „ Radical " die Geheimsitzung der Kammer . Die
Zensur hat seine Ausführungen stark beschnitten , doch ist immer -

aus diesen Sätzen zu erkennen, daß die Kammer geradezu
^ ichüttwt war durch die Mitteilungen über die Höhe der fran -
tischen Verluste in den Kämpfen um Verdun . (M . N . N .)

Zur Eroberung von Fleury .

. TU . Christiania, 27 . Juni , lieber die Eroberung Fleurys jagen
,e Leitartikel der Blätter : »Wer nicht selbst an dem Kampfe teil¬

genommen habe , könne sich schwer die Gewalt des deutschen Angriffs
vorstellen . Die Kanonade während des Jnfanteriangriffs sei die hef-
tigste gewesen , die bis jetzt bei Verdun zu verzeichnen wäre . Der
Munitionsverbrauch der Deutschen stelle unzweifelhaft einen Rekord
dar ." (B . Z . a . M .) .

In Erwartung der englischen Hülfe .
== Aus der Schweiz , 27. Juni . Campolonghi depeschiert

dem „Secolo " aus Paris , die französischen Truppen verrichte -

ten Wunder der Tapferkeit , aber ihre Stellungen seien viel

schwächer als die des Feindes ( !) . Zudem sei es immer fchwie-
rig , wie sich ein General bei Verdun ausdrückte , eine Schlacht

zu liefern , wenn man einen Fluß im Rücken habe . Voraus -

sichtlich ereigne sich bald etwas an einem anderen Teile der

Westfront . (Köln . Volksztg .)
Englische Urteile .

= Haag , 27. Juni . Das Londoner „Daily Chroniele " sagt : „Wie
wir wiederholt zu verstehen gegeben haben , kann der langsame , aber
stetige Fortgang des deutschen Angriffes gegen Verdun , wenn er nicht
zum Stehen gebracht wird , nur in einer Weise ausgehen : nämlich
mit dem Fall der Stadt . Wir können noch nicht bestimmt sagen , nach
welcher Seite die Wagschale sich neigen wird . Beide Parteien scheinen
ihre Frontstellungen je länger je dünner mit Mannschaften zu be-
setzen , in dem Maße , wie die Granaten dichter hineinhageln . Die
Zahl der gefangen genommenen Franzosen , welche die Deutschen an-
geben , ist nicht groß im Verhältnis zu dem eroberten Gelände . Wir
würden uns indessen freuen , wenn die eine oder andere Ablenkung
käme, die den zunehmenden Druck in diesem grimmigen Kampfe sür
unsere Verbündeten etwas erleichtern würde .

" (M . R . N.) .
WTB . London , 28 . Juni . Die „Times " schreibt in einem

Leitartikel , daß die Ausfichten der Franzosen ernster geworden
sind . Die Schlacht um Verdun habe nun ein sehr kritisches Sta -
divm erreicht . Man könne nicht leugnen , daß die Deutschen
wieder einen entscheidenden Schritt vorwärts getan und sich
ihrem Ziel genähert hätten . Die französischen Kommandanten
wüßten aber genau , was sie in Verdun ausrichten könnten . Sie
hätten nicht die Absicht , es zu verlieren , wenn sie es verteidigen
könnten .

Inzwischen sei das Feuern der Kanonen an der englischen
Front so heftig geworden , daß man den Geschützdonner in den

südöstlichen Grafschaften Englands hören könne.

Die Beschlüsse der Yariser Konferenzen .
WTB . Paris , 28 . Juni . (Agence Havas .) Der Ministerrat hat

die Beschlüsse der wirtschaftlichen Konferenz der Alliierten geprüft und
den Veitritt der französischen Regierung zu allen ihren Entschließ-

ungen ausgesprochen .
Die parlamentarischen Handelsausschüsse der alliierten Mächte

werden sich in dieser Woche gleichzeitig mit den Vorarbeiten für die

nächste interparlamentarische Konserenz beschästigen . Der Vorstand
des französischen Ausschusses hat bereits einen Einfluß der abge -

haltenen Konferenz auf die Wirtschaftspolitik der Alliierten fsstge-
stellt . Auf dem Programm der nächsten Konferenz steht die Verein -

heitlichung der beim erstenmal den parlamentarischen Vereinigungen
in Paris vorgelegten Fragen und die Ausarbeitung von Maßregeln ,
di« die Handelsbeziehungen zwischen den jetzt Kriegführenden regeln
sollen , besonders :

1 . Verbot des Handels mit dem Feind . 2 . Ausführung bestehen,
der Verträge . 3 . Eintreibung von Schuldforderungen bei den Fein -
den . 4 . Einziehung feindlichen Eigentums . 5 . Patent - und Fabrik -
markenrecht. 6 . Einfuhr - und Ausfuhrverbote . 7 . Organisation nach
dem Handelskrieg : Zollvereinigungen zwischen den Alliierten , Aus-
ficht über naturalisierte Ausländer usw.

Außerdem wird eine Vereinheitlichung der Gesetze über Ver -
gütung der Kriegsschäden in den verschiedenen Ländern erwogen . Die
nächste Konferenz wird über einheitliche Grundsätze gegenüber fal -
cher Warenbezeichnung , über internationale Maßregeln zur Ueber -

wachung deutsch « ? Vsrficherungszeiellfchaften , über eine Durchsicht der
Brüsseler Akte betreffend den Waffen - und Alloholhandel in den Ks »
lonien der Entente und über eine Vereinheitlichung von Zollbezeich-

nungen zu beschließen haben .
Im Dezember wird eine Konferenz der Alliierten in Paris zu -

sammentreten , um die Grundlagen für ein Kartell ihrer Handels -,
marinen festzulegen .

Sranzösische Träume zur Hnedenssrage.
WTB . Paris . 27. Juni . In der gemelkten Erklärung der Par -

teisozialisten anläßlich der Abstimmung über den Staatshaushalt
sieht der „ T e m p s " die Aeußerung der Gedanken dieser Partei zur
Friedensfrage . Das Blatt begrüßt die mit der Meinung aller guten
Franzosen übereinstimmende Erklärung , allen Opfern zuzustimmen ,
um die Gedietsintegritiit Frankreichs und die gerechte AZiederher-
stellung des 1871 verletzten Rechts für Elsaß -Lothringen zu sichern ,
sowie die gänzliche politische und wirtschaftliche Wiederherstellung
Belgiens und Serbiens und schließlich die Sicherheit sür einen dauer -
haften Frieden zu gewinnen . Einmütig sähen Frankreich und die
Alliierten darin die wesentliche Grundlage der Lösung , rrclche die
Tapferkeit der Armeen dem Konflikt geben würde .

Die Frage der Gewinnung von Bürgschaften für den dauerhaften
Charakter des Friedens sei gegenwärtig noch nicht zu erörtern . Man
dürfe nicht aus dem Auge verlieren , daß hierbei Frankcich nicht allein
in Frage komme, daß vielmehr das Londoner Abkommen die Entente -
mächte förmlich binde und daß sie zur Stunde der Verhandlungen als

geschlossener Block austreten müßten , alle gleichmäßig entschlossen,

ihre gemeinsamen und Sonderinteressen völlige Behauptung ihrer
Einmütigkeit zu wahren .

Der „Temps " fährt fort :
»Wir erwarten den Frieden nur von unseren militärischen As »

steengungen . Diese müssen uns gestatten , unsere Bedingungen zu dik-
tieren . Es hat keinen Nutzen , zur Zeit gewissermaßen indirekt voit
Tribüne zu Tribüne darüber zu sprechen. Wie We Erklärungen au »
berufenein Munde aus London erkennen lassen, ist für die Alliierten
kein Friede möglich , solange die wesentlichen Ziele des Kriege » nicht
erreicht sind. Niemand wird daran denken, mit DeutfchUmd Besprich«
unge » einzugehen , solange die kaiserlichen Truppen noch einen Zoll
Gebiet der Alliierten besetzt halten . Nach völliger Räumung der be«
setzten Gebiete wird man weiter sehen. Es handelt sich nicht daruin ,
systematisch die Freiheit Deutschlands zu verfolgen oder sein Wirt -
schaftsleben zu zerstören, es handelt sich nur darum , zu verhindern ,
daß der preußische Militarismus noch einmal die politische Ordnung
Europas umstürzen kann und sich wieder ein« angreifende Macht bil «
det zum Schaden unserer eigenen Wohlfahrt .

"

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Was die Russen zu berichten wisse «.

WTB . Petersburg , 27 . Juni . (Nicht amtlich .) Amtlicher Be«
richt von gestern : Westfront : In einigen Unterabschnitten der Stet »
lungen von Zatobstadt und Dünaburg heftiges Artilleriefeuer . Oest-
lich von Eorodischtschew (22 Kilometer nördlich Baranowitschi ) griff
der Feind in der Nacht zum 25 . Juni nach eingehender Feuervorberei -
tung unsere Stellungen bei der Meierei Strobowa (6,5 Kilometer öst¬
lich Eorodischtschew) an . Er wurde zurückgeschlagen. Zur selben Zeit
wurde eine feindliche Abteilung , die längst der Chaussee Sluck geget
unsere Schtschara-Stellung vorgehen wollte , durch unser Feuer abge -
wiesen . Nordöstlich des Wigonowskoja -Sees scheiterte ein gestern
morgen von den Deutschen gegen den Hof Salufhjew (5 Werst füd-
östlich von Lipsk ) unternommener Angriff . Mittags nahm der Feind
den Allgriff an dieser Stelle in größerem Umfang unter dem Feuer «
fchu^ seiner leichten und schweren Artillerie wieder auf . Gestern
morgen starben den Heldentod als Flieger der Unterleutnant Kraß«
now und der Unteroffizier Wladimirow ^

Am Styr -Arbfchnitt , im Räume Kolki -Sokul , beschossen die Deut «

schen unsere Stellung mit schwersten Geschützen und trage «? einige An¬

griffe örtlichen Charakters vor , die jedoch alle erfolgreich abgewiesen
wurden . Wiederholte , geschlossen vorbereitete Angriffe bei Liniewka
am Stochod brachen in unserem Feuer zusammen . Dabei verfolgt «
eine unserer Kompagnien den Feind über das offene Angriffsgelände
und nahm 45 Deutsche, darunter 1 Offizier , gefangen . An der Straße
von Luck und weiter südlich blieb die Lage unverändert . Feindliche
Teilangriffe auf Saturacze wurden abgeschlagen .

In der Bukowina in den Dnjesterkrümmungen gingen unsere Don -

kosaken bei Snowidow (21 Kilometer südwestlich Buczacz ) kämpfend
über den Fluß , warfen Teile feindlicher Vorhuten zurück , besetzten die

Dörfer Sierkierczyn ( 4 Kilometer westlich von Pietrow , 3,5 Kilometer
südlich Snowidow ) und nahmen 5 Offiziere und 350 Soldaten ge¬
fangen . Im Räume von Kimpoiung besetzte unsere Kavallerie nach
Kampf die feindlichen Stellungen bei Pozoritta (6,5 Kilometer west¬
lich Kimpolung ) .

Nach ergänzenden Meldungen nahmen wir an der Streck« Gura -

humora - Kaczika (10,5 Kilometer nördlich Curahumora ) _ auf den

Bahnhöfen große Holzlager und 31 vom Feind zurückgelassene Wag ,
gons fort . Weiter nach Süden vorgehend , kamen wir auf den Weg
nach Transqlvanien bis an die Berge vor .

Kaukasusfront : Im Abschnitt von Trapezunt wurden nächtliche
Angriffe der Türken bei Platana und Djeviczlik durch Feuer und

Handgranaten abgewiesen . Auf dem rechten Euphratufer griffe « die
Türken mit Tagesanbruch an und eroberten die Höhen von Rurik ( ? )
(Kagdarich ) , gegen Mittag wurden sie jedoch wieder von den Höhen
yinabgeworfen .

Im nördlichen Mesopotamien griff der Feind nach Artillerievor -

bereiwng in Richtung auf Revanduz an . er drang anfangs in einen
Teil unserer Gräben ein , wurde aber gleich wieder durch einen Bajo -

nettangrif hinausgeworfen , wobei er vor unseren Stellungen Tote
und Verwundete zurückließ. Die türkische Offensive aus der Richly
Bagdad ist von unseren Truppen mit Leichtigkeit angehalten wo
den . Sie fügten dem Feinde schwere Verluste zu .

Die Nüssen in der Bukowina .

TU . Bukarest , 27. Juni . Der „Universul " meldet : Am ver-

gangenen Sonntag trafen die ersten Eisenbahnzüge aus Odessa
in Czeruowitz ein . Die Züge dienen nur zur Unterstützung der

militärischen Aktionen . Der russische Stadtkommandant von

Ezernowitz richtete an die Geschäftsinhaber die Aufforderuvs ,
ihre Läden zu öffnen .

Die russischen Behörden verhindern mit allen Mitteln
die Flucht der Bevölkerung . An der rumänischen Grenze sind
zahlreiche Patrouillen aufgestellt , die den Befehl haben , alle

Flüchtlinge aufzuhalten . In den besetzten Ortschaften haben
die Russen Kundmachungen angeschlagen , in denen an die Be «

völkcrung die Aufforderung gerichtet wird , sich ruhig zu ver-

halten , da ihrem Vermögen und Leben kein Schaden und Leid

drohe.
Schweizer Urteil über die Kämpfe an j

rumänischen Grenze .

TU . Basel , 27. Juni . Zu den russischen Angriffen Mischen der

rumänischen Grenze und den Rakitnosümpfen schreibt Oberst Egli in

den Vasler Nachr . : „Mag ein Strohfeuer noch so hoch aufflammen ,
es wird wenig schaden, wenn der Kommandant der Feuerwehr den

Kopf nicht verliert . Allerdings muß er bemüht sein , nicht den in

Brand geratenen Strohhaufen zufammenbrennen zu lassen und nicht,

feine Spritze nur an anderen Stellen bereit zu hasten . (B . Z. a. M .)
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Die neue Salkankrise .
= . Bukarest , 27 . Juni . Durch die jüngsten Schritte der Entente in

Griechenland ist das Balkanproblem in eine neue Phase gerückt wor-
den, und die Wirkungen dieser Veränderung der Lage sind bereits in
Bukarest und in Sofia zu spüren.

In Sofia wird das Verhalten der griechisch«« Regierung den
Forderungen der Entente gegenüber für schwach und demgemäß die
Haltung Griechenlands für sehr unsicher gehalten. Das ganze Vor»

gehen der Entente läßt vielmehr einen wohldurchdachten Plan er-
kennen , um sich gerade die Gewalt über die Arme « zu verschaffen.
Roch vor den Wahlen hofft sie , die Regierung Zaimis durch ein Ka¬
binett Benizelso 311 ersetzen und mit Hilfe dieses gefälligen Mannes
ihr unbequeme Offiziere zu entfernen . Selbstverständlich würde da»
Gelingen dieses Planes die Entfernung de« Königs und seiner Fa »
milie im Gefolge haben . Jedenfalls wird in Sofia die neue Lage in
Griechenland als nicht unbedenklich angesehen. Tatsächlich hat auch
die bulgarische Regierung schon vor Wochen die Zsntralmiichte darauf
aufmerksam gemacht, daß sie nicht der Meinung sei , Griechenland
werde bei den Umtrieben der Entente in Athen sein« Neutralität
dauernd bewahren können.

Ebenso aufmerksam verfolgt man die Entwicklung der Dinge in

Bukarest , zumal eine kombinierte griechische Armeeaktion gegen Buk- ,
garien seit jeher zu den Lieblingsgedanken der Entente in diesem
Weltkrieg gehörte. Man fürchtet, daß die Entente ihren diploma-

tischen und militärischen Druck auch in Rumänien fühlen lassen werde,
sobald die Ereignisse in Griechenland genügend fortgeschritten sein
werden . sB . T .)

Die deutschen Abgeordneten in Bulgarien .

WTV . Sofia . 2« . Juni . (Nicht amtlich) . Das Abendessen , das
die Sobranje den deutschen Gästen gab , verlief überaus glänzend .
Der Präsident der Kammer , Dr . Matschew bewillkommnet « die
Gäste und führt« «ms , er denke die vollen Gefühl« der Bulgaren aus -

zudrücken , wenn er sage , daß der Bulgare stolz sei, der Verbündete des
machtvollen Deutschen zu sein , der ihm ein älterer Bruder im Waffen-
Handwerk und in der Kultur sei , und dessen hohen Eigenschaften er
nachstrebe . Dem furchtbaren Kriege werde ein wohltätiger dauernder
Friede folgen, der die gegenseitigen, wirtschaftlichen und kulturellen
Beziehungen noch mehr festigen werde.

?!am«ns des Reichstages dankte Abg. B a s s e r m a n n für den
herzlichen Empfang . Unter Hinweis auf di« große Rolle des bul -
garischen Parlaments sagte er : „Fest und einig zusammenstehend
hätten Fürst und Baterland zielbewußt das größere Bulgare « er.
richtet. Durch die Kunst des weisen Ferdinand sei es gesoffen
worden, der es wiederum verstanden habe, einen Mann zu gewinnen ,
der in kluger Voraussicht die Wege beschritten habe , die den Erfolg
herbeiführten .

"
Wassermann widmete sodann anerkennende Wort « den Taten der

bulgarischen Armee in den Balkankriegen , sowie in dem jetzigen
Kriege und schloß:

„Wir werden unseren Alliierten weiter treu bleiben . Hier wie
bei uns gilt es durchhalten , und wir werden siegen .

"

Nach dem Essen brachte die Schuljugend einen Fackelzug dar ,
während eine ungezählte begeisterte Menschenmenge da» Haus um -
brandete , immer wieder neue, jubelnde Rufe ausstoßend.

Namen» der Bürgerschaft und ; <u mazedonischen Brüderschaft hielt
Dr . Zvanofs eine tiefempfundene Ansprache , worauf Abg . Dr .
Mayer ein mit grenzenloser Freuds aufgenommenes Hurra auf die
bulgarische Armes und das bulgarische Bolk ausbracht« . Unendliche Be -
geisterung weckte auch ein Hoch auf das befreite Mazedonien aus dem
Munde des greisen Radoslawow . Erst in später Nachtstunde ebbte die
Reihe von Kundgebungen ab.

Rumänien und der Krieg.
Ein russischer Zweidecker in Rumänien

gelandet .
Bukarest , 27 . Juni . Ein russischer Zweidecker, der von

Dornavatra (Bukowina ) nach dem russischen Hauptquartier in
Radeuti fliegen wollte , hat sich angeblich verflogen und mußte
ganz nahe der rumänischen Stadt Botosachani landen . Der
Zweidecker wurde beschlagnahmt. Die beiden Znsassen, die
verlangten freigelassen zu werden , da sie dem Hauptquartier
drigend und wichtige Nachrichten zu übermitteln hätten ,
wurden nach Bukarest gebracht. (Frkf. Ztg .)

Krawall - Szenen in Galatz .

MTB . Bukarest , 27 . Juni . Meldung des Korrespondenz -
bureaus . Nachdem die Versammlung der organisierten Arbei -
ter in Galatz am Sonntag von den Behörden verboten worden
war , ist der allgemeine Ausstand erklärt worden . Gestern vor -
mittag zogen einige hundert Arbeiter der Gasanstalt , Straßen -
bahn usw . durch die Straßen und griffen das Militär , das sie
an dem Umzug hindern wollte , mit Steinen und Stöcken an .
Nach einer amtlichen Darstellung haben sie einige Revolver -
schiisse auf die Soldaten abgegeben , deren Führer sodann das
Signal zum Abzug blasen und als die Menge nicht auseinander »

ging , eine Salve abgeben lieh . Es wurden vier Arbeiter ge -
tötet und fünf verwundet : ein Soldat wurde durch einen Revol¬
verschuß schwer verwundet . Die Ursache der Kundgebung liegt
in der Teuerung und im Lebensmittelmangel .

Die Ereignisse in Griechenland.
Griechischer Küstenschutz .

TU . Genf , 27 . Juni . Aus Athen wird französischen Blät -
tern gemeldet , die griechische Regierung befahl allen Behörden
an der griechischen Küste die strengsten Ueberwachungsmaß -

nahmen gegen die deutschen Unterseeboote . (B . Z . a . M .)

(Bin Block der nichtvenizelistischen Parteien .

« Berlin , 28 . Juni . Gegen Benizclos ist nach einer Mel -

dung der „Voss. Ztg .
" ein Block aller nichtvenizelistischen Par .

teien zustande gekommen. Die Anhänger von Skuludis , Gv-
naris . Rhallis und Michellcdakts schloffen gegen die liberale

Partei ein Bündnis und erliehen einen gemeinsamen Ausruf
an die griechische Bevölkerung .

Griechenland nicht mehr unabhängiger Staat .

=*= H 0 a g . 28. Zum . Wie dem »Berl . Lok.-Anz ." von hier
berichtet wird , wird au» London gemeldet , in informierten
Kreisen glaube man , daß die Gesandten von Deutsch -

land und Oesterreich - Ungarn Athen verlassen
wurden , weil sie Griechenland nicht mehr alsunab -

hengiget : Staat betrachteten.
MTB . Athen . 2« . Juni .

"
(Agence Havas .) Man glaubt ,

daß der griechische Gesandte in Paris demnächst Athen mit
einem Sonderauftrag bei der französischen und der ensNschen
Regierung verlassen wird , um ein gutes Einvernehmen auf
« achchajter Grundtage herbeizuführen .

Ereignisse zur See .
er ll . - Boot - und Minen - Krieg .

AZ^ B . Be r l i n , 28. Juni . Im Mittelmeer wurde der
Dampfer „ Cournel " der Transatlantischen Schifsahrts »
gesellschoft mit 4743 Tonnen von einem deutschen llnter -
seeboot torpediert . Die Besatzung wwrde. wie ver-
schieden ? MorgenblStter melden , auf den Balearen gelandet .

W.T .B . Madrid , 27. Z «ni . (Agence Havas .j Aus
Melilla wird gemeldet , dah der Dampf « „Emanuel " dort mit
47 Mann von der Besatzung des japanischen Dam -
pfers „Daixetsu Maru " angekommen ist, der auf de?
Höhe von Barcelona dnrch ein Unterseeboot versenkt
worden ist .

Ueber die versenkten Kohlendampfer .
TU . Basel , 27 . Juni . Die von feindlichen Untersee -Booten

in den letzten Tagen versenkten Kohlendampfer sollten 86 009
Tonnen Kohlen bringen . (B . L .-A .)

Reue Preise auf vernichtete Tauchboote .

TU . Lugano , 27 . Juni . Private Spenden erhöhen die
Preise auf vernichtete feindliche Tauchboote im Mittelmeer auf
100 YV0 Lire . (Tägl . Rdsch . )

Der Rrieg mit Italien .
Italienische Blätter zur österreichischen Front ,

Zurücknahme .
TU . Lugano , 27. Juni . Die Zurücknahme der österreichisch- ungar .

Front ruft in Italien übertrieben » Hoffnungen hervor . Die Mailän -
der Blätter stimmen bereits Siegesjubel an . Der „Eorriere della
Sera " schreibt : „Die Stunde der Vergeltung hat geschlagen ! „Nur
der „Secolo" ist skeptisch «! und warnt vor Prophezcjhungen . Er meint ,
der Rückzug d«s Feind«s h«be nur relativen Wert und bezwecke ver-
mutlich eine weiter rückwärtsliegend« Verteidigungslinie einzu-
nehmen.

Im gestrigen Ministerrat wurde der Text der Erklärungen fest-
gelegt, die Boselli bei der morgigen Kanrmeröffnung im Namen der
Regierung abgiebt . Außerdem überreicht« Boselli an Bissolati die
silberne Tapferkeitsmedaille.

Ein Soldatenbefreiungs - Prozeß .
WTB . Bern , 27 . Juni . (Nicht amtlich .) Wegen betrüge -

rischcr Befreiung vom Heeresdienst wurden in Rom zwei Stabs -
ärzte verhaftet , die gegen Entgelt von 500 bis 2000 Lire falsche
Untauglichkeitszeugnisse ausstellten . In dem Prozeß sind be-
reits über 20 Personen verwickelt .

Deutschland unk der Rrieg.
WTB . Berlin , 27. Juni . Wie wir von zuständiger Seit « erfuhren,

steht di« Organisation einer Zentralstelle zur Bekämpfung des Wuchers
bei Gegenständen des täglichen Bedarfs durch den preußische l Minister
des Innern unmittelbar bevor .

WTB . Neurade (Eulengebirge ) , 27 . Juni . (Amtlich.) Bei der
Reichstagserfatzwahl im Wahlbezirk Breslau 11 am 23. Juni ent«
fielen von 2828 abgegebenen gültigen Stimmen auf Parteisekretär
Müller -Berlin -Tempelhof (Soz.) 2802 Stimmen , zersplittert waren 26
Stimmen .

WTB . München , 27 . Juni . (Nichtamtlich ) . König Lud-

wig von Bayern genehmigte , daß dem Landtag ein Gesetz-

entwurf über Verlängerung der lausenden Landtagswahlzeit
vorgelegt wird . Darnach werden wegen der Fortdauer des

Krieges die nächsten allgemeinen Wahlen , die im Jahre 1917

stattzufinden hätten , um ein Zahr verschoben.

Eine Liebknecht - Kundgebnng .
WTB . Berlin , 27. Juni . Bei emer Kundgebung für den Abgci.rd-

net< !'. Liebknecht kam es heute abead zu eine: grsheren AnZammlung
auf dem Potsdamer Platz . Etwa ' !> Personen wurden zur Feststellung
abgeführt. Sonstige Zwischenfälle ereigneten sich nicht .

Eine Tannenberg - Gedächtnis - Stiftung .

MTB . Königsberg i. Pr ., 27 . Juni . Unter dem Namen „Tan -
neuberg-Eeoüchtnis -Stiftung auf der Reidenburg " wurde ein Verein
gegründet , der es sich zur Aufgabe gesetzt hat , die Erinerung an die
beiden Völkerschlachten bei Tannenberg , die des deutschen Ordens
gegen Polen und Litauen im Jahre 1410 und die der deutschen Heere
unter Gcneralfeldmarschall von Hindenburg gegen die Russen im
Jahre 1914 zu pflegen. Zu diesem Zwecke soll die noch wohlerhal -
tene, stolz auf der Bergeshöhe inmitten des großen Schlachtfeldes ge-

legene Ordensburg zu Neidenburg in Stand geseht und ihr großer
Remter zu einer würdigen Gedächtnishalle ausgestaltet werden. Dem

Vorstand des Vereins gehören an : der Oberpräsident der Provinz
Ostpreußen von Vatocki -Bledau , Fürst zu Dohna -Schlobitten , Mini -

sterialdirektor von Biemen und andere mehr.

Aus Rußland.
Ein triegsgefangener deutscher ' Offizier

freigesprochen .
= Kopenhagen , 28 . Juni . Von hier wird dem „Verl .

Lok . -Anz .
" gemeldet : Der „Birshewija Wjedomosti " zufolge ,

stand der in Kotelnitsch (Gouvernement Watka ) internierte

kriegsgefangen - deutsche Oberstleutnant von Schuffler vor

einem Moskauer Gericht unter der Anklage der Mißhandlung

eines russischen Wnchsoldaten. Durch die Zeugenaussagen wurde

die Behauptung des russischen Soldaten als erlogen festge-

stellt , weshalb Oberstleutnant Schuffler freigesprochen wurde .

Aus Spanien .
WTB . Madrid . 27 . Juni . (Nichtamtlich ) . Meldung der

Agence Havas : In der Kammer griffen mehrere Abgeordnete

das Ministerium Nomanonis wessen seines Erlasses betr .

Kricgsgew '.nnsteuex und des Verbotes der Einfuhr ausländ : -

scher Wertpapiere an . Rsmanones verlangte ein Vertrauens¬

votum . Die sämtlichen Mitgliedern der Minderheit verliefen

darauf die Kammer und nur 150 Mitglieder der Mehrheit

nahmen an der Abstimmun g teil . Die Sitzung dauert fort .

■ Aus Schweden»
Die englifch -sch -ved eschen Po st Verhandlungen .

WTB . S ^sShslm , 27 . Juni . Nach langwierigen Verhandlungen

der schwedischen Regierung mit der englischen ist ein« Einigung

dahin erzielt worden , daß die Frag« der Rechtmäßigkeit d« r englischen

Maßnahmen betreffend die Paketpsst. welche seinerzeit die Zurück -

Haltung der Tranfitpakete zwischen Enaland und Ruhland her-

vorrief , bis zur Entscheidung durch ein internationales , unmittelbar

nach dem Ende des Krieges zu erwartendes SchieÄsgericht verschoben

worden ist . vorausg «1«tzt , daß die englischen Maßnahmen in ordent¬

licher Weise von einem englischen Prisengericht g«prüft worden sind.
Gleichzeitig drückt die englische Regierung ihre Geneigtheit aus über

gewisse andere Vergehen , bei denen eine neutrale Regierung mit der

Entscheidung des Prisengerichts sich nicht zufrieden geben kann, weiter

zu verhandeln , oder ste gegebenenfalls einem internationalem Schieds-

Bericht zur Entscheidung vorzulegen . Infolgedessen hat die schwedische
Regierung beschlossen, die Beschlagnahme der Transttpoft nicht weiter
aufrecht zu erhalten. Dagegen wird künftig von Seiten Schwedens
der Transitverkehr solcher Pakete nicht zugelassen , bevor eine zu-
friedenstellend« Ordnung des Paketverkehrs von Schweden nach dem
Westen tatsächlich durchgeführt ist.

England und der Rrieg.
Zur Nachfolge Kitcheners .

— Basel , 27 . Juni . Wie Havas meldet , sind nach der

„Daily Mail " die Schwierigkeiten hinsichtlich der Ernennung
von Lloyd George zum Kriegsminister beigelegt . Man er»
wartet nun die Zustimmung des Ministeriums .

„Daily ChroNicle" teilt mit , die Möglichkeit bestehe, daß
Arthur Henderson Lloyd George in dem Amt des MUnitions «
Ministers folgen werde . (Frkf . Ztg .)

Gute Kameraden .
— London , 27. Jum . Vor dem Ausschuß zur Untersuchung des

englischen Flugwesens, erklärte Pemperton Billings , daß die Flieger«
korps der englischen Armee und Marine sich wi« Katze und Hund gegen»
überstehen . Er erzählte, wie ein " Marineflugzeug einem Armeeflugzeug,
das infolg« eines Motordefeltes in die See gefallen war . Hilfe geleistet
hat. Der Marmefli ^ er erhielt dafür einen Rüffel : die Angehörigen
des Armeefliegerkorps hätten nicht das Recht , das Meer zu überfliegen,
wenn sie dab« i ins Meer stürzten , sollte man st« ruhig ertrinken
lassen . (Lol -Anz .)

Zu den Unruhen in Irland .
WTB . London , 27 . Juni . „Daily Chronic !«" schreibt, daß

alle Anzeichen vorhanden seien , daß sich aus der irischen Frage
eine akute Ministerkrise entwickeln werde . Man fürchtet, daß
außer Lord Selborne auch LordLandsdowne , Sir Walter Lang
und Lord Robert Cecil zurücktreten werden . Der Kabinettsrat
vom Dienstag könne weitreichende Folgen haben . Mittwoch
werde eine allgemeine Zusammenkunst der unionistischen Mit -

glieder des Unterhauses stattfinden ; davon werde sehr viel
abhängen .

Wieder einmal Stragentämpfe in Irland .
TU . Haag , 27 . Juni . In Burdoran , einem beliebten Aus -

flugsort in Westulster fanden starke .Kundgebungen gegen das
britische Militär statt . Es kam zu Straßenkämpfen , bei denen
neben vielen leicht Verwundsten 7 britische Soldaten schwer
verletzt wurden . (B . L .-A .)

Zur Lage in Holland.
WTB . Amsterdam, 27. Juni . (Nichtamtlich.) Das „Handels -

bladet " meldet aus Humiden : Heut« nacht wurde wieder mit dem
LLfchsn der Fischdampfer begonnen . Die Mehrzahl der 33 Schiffe , die

gestern mit Schiffsladung im Hafen lagen , fei ausgeladen . Diese
Schiffe werden vorläufig nicht ausfahren , bis di« Streitfrage zwischen
der Regierung und den Reedern über die Ausfuhrerlaubnis ge»

regelt ist . _

Aus China.
WTB . Berlin , 27 . Juni . Die hiesige chinesische Gesandt-

schaft teilt mit : Das Auswärtige Amt in Peking meldet : Die

Provinzen , die sich für unabhängig erklärten , erkennen einstim -

mig den neuen Präsidenten an ; Xanton , Szechuan und Shensi
machten ihre Unabhängigkeitserklärung rückgängig. Die Re-

gierung ist im Begriff , die von den Südprovinzen wieder auf --

gerollte Verfassung ?- und Parlamentsfrage der Lösung ent-

gegenzuführen .
Reue Wirren .

■= Schanghai , 27 . Juni . Der Oberkommandierende der

chinesischen Marine , Litingshin . telegraphierte im eigenen Na «

men und namens des ganzen Stabes an den Präsidenten und

verlangte die Wiederherstellung der provisorischen Verfassung ,

die Einberufung des alten Parlaments und Bildung eines

neuen Kabinetts , widrigenfalls die Marine sich unabhängig
erklären würde . Im hiesigen Hafen liegen vier Kreuzer un

vier andere Schiffe unter Litingshin , in den anderen Häfen s' Nv

18 Schiffe , deren Haltung ungewiß ist.

Amerika und ZNexiks.
Sch. Genf . 23. Juni . (Privattel .) Pariser

veröf fentlichen Kitbeltelegramme aus Newy 0 rk , wonach

Staatsdepartement der Bereinigten Staaten et«« *

Ausschuß einsetzte, der die Beratung der Munition

b e s ch l a -g n a h m e für den Kriegsfall vornehmen soll.

W .T .B . New York, 27 . Juni . Meldung des Reutersw ^
Bureaus . Nach einem Telegramm aus Eagle Paß erzähl

Flüchtlinge aus Terreon , Zivilisten unter Führung des

germeisters und Soldaten Carranzas hätten das ornettfatt '™

Konsulat zerstört. „ , „ai
— Newyork . 27 . Juni . Die politischen Kreise in Washw .'

^
ton befürchten, daß Carranza nicht nachgeben könne, ohne a

seine Anhänger zu verlieren , und daß er daher dem Kr,cge »

neige . Wilson würde keine aktive Kriegsührung beginnen , 1' ,

dern. zunächst versuchen, die mexikanischen Küsten und die no

liehen Gr-nzaebietc zu blockieren. Man glaubt , daß dieses ±

gehen den lateinischen Republiken besser zusagen und auch »>«

ger Kosten verursachen würde als eine Invasion . Einige .

tiker erklären , der Erfolg einer Aushu ^gerungspalitik w 5™
^

fclhaft . weil Mexiko sich schon jetzt auf seine eigenen Hilsts '

stütze und zudem unbedingt notwendige Waren über die I

lichen Grenzen eingeführt werden können . (Frkft . Ztg .)

Die Maßnahmen Carranzas . a

= Washington . 27 . Juni . Die Londoner „Central

meldet von hier : Carrenza scheint in Sonora und NordV '
^

hua weitere 12 000 Mann zusammengezogen zu haben.

mexikanische Truppen sollen im Vorrücken auf die amerna ß()

Grenze sein . Offenbar soll General Pe '. j?!'.ng , der ^
r 0

Meilen westlich von Carrizal kampiert , von seiner Oper

Basis abgeschnitten werden . Die Gesamtstärke der mexi his
Streitkräfte wird jetzt nach verschiedenen Lesarten ans

94 000 Manu geschätzt. (M . N- N .)
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Zur Kriegslage .
Bz , Berlin , 27. Juni . Von ein-em militärischen Mitarbeiter wird

uns geschrieben :
An dem nach Westen gerichteten Teil der deutschen Front auf dem

französischen Kriegsschauplatz , der sich von der Nordseeküste bis in di«
Gegend südlich der Somme erstreckt, hat die rege Gefechtstätigkeit wei -
ter angehalten . Es läßt sich aber noch immer nicht erkennen , ob das
gesteigerte Geschützfeuer, die Gasangriff« , die HackZgranaten - und Mi -
nenkämpfe als Einleitung der lang erwarteten großen englischen Offen -
live zu betrachten Jini . Obwohl die Franzosen auch am letzten Tage wie -
derum ve . schiedene Angriffe mit starken Kräften gegen die neuen Stel -
kungen östlich der aas unternommen Haben , ist ihnen doch jeder Erfolg
versagt geblieben .

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz wurve bei der Heeresgruppe
Linsingen der Airgriff in planmäßiger Weise weitergeführt. Man muß
sich aber darüber klar werden, daß die Kämpfe, die den deutschen und
österreich-ungarifchen Truppen noch bevorstehen , außerordentlich schwere
sind, und daß der Angriff trotz aller Anstrengung und Tapferkeit der
deutschen Truppen nur langsam und schrittweise vor sich gehen kann .
Die Russen haben sich überall «ingegraben und befestigte Stellungen be-
zogen, die nur rein frontal angegriffen werden können . Desto höher sind
aber auch die einzelnen, unter größten Anstrengungen erzielten Erfolgs
zu bewerten. Neuerlich ryurd« südwestlich von Sokul die russische Linie
erstürmt uno mehrere hundert Russen gefangen genommen .

Auf der italienischen Front haben die österreichisch -ungarischen
Truppen ihre Front verkürzt, d . h . sie haben die am meisten vorge¬
schobenen , kürzlich eroberten Gebiet« an der süd-tiroler Grenze, die
bogenförmig nach Osten und Süd -Osten vorspringen , wieder aufge-
geben und haben eine zurückgelegene , geradlinige Front eingenommen.
Damit ist « ine kürzere Frontlinie erreicht, die mit den vorhandenen
Kräften stark besetzt und nachhaltig verteidigt werden kann . Daß die
Italiener die rückwärtige Bewegung der k. und k. Truppen als einen
Sieg ausbeuten würden , ließ sich voraus sehen , aber die rückwärtige
Bewegung hat nicht unter der unmittelbaren Einwirkung der feind-
lichen Waffenwirkung stattgefunden , sondern erfolgte »ollkommen
freiwillig , auf Grund der Entschließungen der obersten Heeresleitung .
Ja , sie war sogar für die Italiener selbst so überraschend, daß diese sie
erst gewahr wurden , als sie längst vollzogen war und bis dahin ahn-
ungslos die leeren österreichischen Stellungen von ihnen noch einen
Tag lang und mehr nutzlos beschossen worden waren . Wir können
den Italienern jetzt ihre Siegesberichte ruhig gönnen . Erst die Ent -
wicklung der nächsten Zeit wird die volle Tragweite des öftsrrei -
chischen Planes zeigen. Auch wird man dann erst in der Lage sein ,
ein richtiges Urteil darüber zu fällen .

Aus Gftafrika .
Englischer Bericht .

MTB . London, 27. Juni . (Nicht amtlich .) General Smots be-
richtet, daß am 24. Juni seine Truppen dem Feinde am Lukigura-Flvg
(40 Meilen südlich von Handenil eine schwere Niederlage beigebracht
hätten . Der Foino habe seine starke Stellung in dichtem Gebüsch auf der
westlichen Seite des Flusses inn« gehabt. Er fei morgens in der Front
angegriffen worden, während eine andere Abteilung , die nach einem
Rachtmarfch ankam , ihn in der linken Flanke und im Rücken faßte. Die
britischen Truppen machten zahlreiche Gefangene, darunter 11 Deutsch«.
Di« englischen Verluste waren unbedeutend.

* Vier Mann sind gefallen,
20 verwundet . Die Verluste des Feindes dagegen sind sehr schwer. ( ?)

Ein siegreiches Gefecht unserer ostafrikanischen
Schutztruppe.

Köln, 27. Juni . Von einem siegreich«« Gefecht unserer wacke -
ren , auf fernsten abgeschlossenen Posten beharrlich aushaltenden Oft-
asrikaner über die Burenbrigade des Generals van Deventer am 8 .
bis 11 . Mai 1916 bei Kondoa -Jrangi erfährt die „Köln. Ztg ." jetzt
nähere Einzelheiten aus verschiedenen zuverlässigen Quellen. Der
prahlerische Burengeneral Smuts , der Oberkommandierende der bri -
tischen Streitkräfte in Ostaftika , verschweigt in seinen amtlichen Be-
richten die Schlappe seines Generals van Deventer bei Kondoa -
Jrangi gänzlich .

General van Deventer stieß anfangs April d . Js . mit seiner be-
ritterenen Burenbrigade nach der Besetzung von Aruscha im Meru-
gebiet in südwestlicher Richtung durch den westlichen Teil der großen
Massaisteppe ins Innere unserer Kolonie vor . Die Unsern , welche
auf der Hut waren und rechtzeitig von Askari-Spähern Kenntnis von
den feindlichen Plänen erhielten, trafen sofort alle Gegenmaßregeln.
um die drohend« Gefahr der Umgehung und Einschließung abzuwen-
den . Sie räumten daher im Laufe des lg . April Kondoa-Jrangi frei -
willig und zogen sich in Richtung gegen die Zentralbahn, nach Süd-
ästen, eine Anzahl Kilometer zurück .

Die Engländer besetzten sofort nach der Räumung durch die Un-
fern noch am gleichen Tage Kondoa -Jrangi , ohne den Zurückgehenden
zu folgen. General van Deventer meldet« nun einen „großen Sieg "
über die deutsche Schutztrupps bei Kondoa -Jrangi an das Londoner
Kriegsamt.

Mehrere Wochen hindurch verhielten sich die Engländer in Kon-
doa-Irangi ruhiger . In dieser Zwischenzeit erhielt unsere verschanzte
Schutztruppe von Tabora (an der Zentralbahn ) her starke Verstar -
kungen und entfaltete , selbst nach den englischen Berichten , eine be -

Das SaLz der Krde .
Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .
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Die Stunden nach dem Morgenritt gehörten der Arbeit . Der
Oberst war auf dem Felde und Gusta führte die Jnnenwirtschaft .
Beschäftigte Laskeningken mit seinen zweihundertvierzig Mar -
gen und vier Arbeitsgespannen Pferde auch nur drei Jnstfami -
lien , die am Rande des Dorfes in ihren sauberen Chaluppen
wohnten — immerhin . Macht man die Sorgen seiner Unter -
gebenen zu den eigenen, so hat der Tag nicht Stunden genug,
allem gerecht zu werden.

Nach diesem Grundsatz handelte Gusta Leukartt : und der
Vater lieh sie gewähren . Hatte eine stille Freude daran , wenn
sein Mädelchen von den Gutsleuten vergöttert wurde und
Überall — auch im Dorfe — zu finden war , wo Sorge und Not
auf der Schwell« hockten und die hilfreich hingosteckte Hand
dankbar ergriffen wurde.

Ein Mensch besonders war es, dem Gusta Leukartts herz-
liche Fürsorge galt — die Marthe Strachotnik . Dem Kossäten
Sing sie aus dem Wege ; aber seiner Frau suchte sie durch sanften
Ävspruch und — wo es not tat — durch praktische Tat , die
^ lnixfe Last des Lebens leichter zu machen .

Die stille, blasse Frau hatte sich anfänglich scheu und fast
Mißtrauisch zurückgezogen : bis sie allgemach doch zu dem Las-
»eningker Fräulein Vertrauen faßte.

Und eine Zeitlang schien es wirklich, als rege sich in
Garthe Strachotnik eine ungläubige zitternde Hoffnung, daß

Davifche Presse .

Ideutende
Tätigkeit in Patrouillenunternehmungen und Truppenbe -

wegungen . Die deutschen Cchnßtruppenabteilungen , die jetzt unter der
persönlichen Führung des tapferen und umsichtigen Schutztruppen-
kommandeurs Oberst von Lettow-VorbeÄs standen, drangen in einer
ausgedehnten Front von ungefähr zehn Kilometer umfassend gegen
Kondoa-Jrangi vor . Im Laufe de« 8. Mai warfen sie die englisch -
burischen Vorpostenstreitkräfte nach Kondoa-Jrangi zurück und näher -
ten sich den feindlichen Hauptstellungcn soweit, daß sie von der leichten
Artillerie der Unsern bestrichen werden konnten. Am gleichen Tage
noch, von Nachmittag bis zum Anbruch der Dunkelheit wurden die
englischen Stellungen von deutscher Feldartillerie und von einem
schweren Geschütz des Kreuzers „Königsberg" unter kräftigem Feuer
gehalten und zum größten Teil zerstört. Besonders das Feuer aus
dem schweren „Königsberg " - Geschütz war äußerst wirkungsvoll . Es
wurde von schneidigen Marineartilleristen der „Königsberg " ausge -
zeichnet bedient . Das schwere deutsche Geschütz allein fetzte sechs
leichte englische Geschütze außer Gefecht . Das Feuer von mehreren
englischen leichten Batterien konnte nicht viel ausrichten , da es sehr
schlecht und hastig geleitet war , denn das schwere deutsche Feuer
machte den Feind stark nervös .

In der kommenden Nacht zum S. Mai arbeiteten sich die Unfern ,
besonders an den beiden Flügeln , bis auf kurze Distanz an di« englischen
Stellungen heran, trotz des heftigen feindlichen Feuers. Bei Beginn
des nächstfolgenden Tages entwickelte sich an beiden Flügeln ein hart -
nackiger Kampf, der den ganzen Tag über dauerte . Die schwarzen deut-
schen Fußtrupxen , die Askaris , geführt "von deutschen Offizieren und Un¬
teroffizieren, drängten in todesmutigem Anstürmen die beiden feindli-
chen Flügel weit zurück, sodatz die englischen Stellungen im großen Halb-
kreis umschlossen wurden. - Di- Engländer machten verzweifelte An-
strengungen, ihre verlorenen Stellungen wieder zurückzugewinnen . Aber
nach erbittertem Handgemenge wurden sie immer wieder zurückgeworfen .
Da die Kämpfer an Zahl auf beiden Seiten glqich stark waren , konnten
die Engländer die bei ihnen so beliebte Methode der Umgehung mittels
weit überlegener Reiterei nicht anwenden. Einzelne schwächere Ver -
suche machten sie wohl, aber dieselben mißlangen gänzlich .

In der Nacht vom lg . auf den 11. Mai schritt unsere Tchutztruppe
auf der ganzen Front zum Hauptangsifs. Die Kämpfe, die höchst erbit -
tcrt geführt wurden und die ganze Nacht über andauerten , führten zur
Eroberung der gesamten ei^ lischen Stellungen. Di« Engländer gaben
am Morgen des 11 . Mai Kondoa-Jrangi auf und zogen sich mit großer
Schnelligkeit etwa 8 bis 10 Kilometer nordwärts zurück, wo sie in aller
Eile Verschonzungen anlegten. Unsere siegreichen Abteilungen konnten
den zurückgehenden Gegner nicht verfolgen, da dieselben beritten waren ,
während die Unseren keine Pferde besaßen . So konnte sich der Feind nur
durch die Schnelligkeit seiner Reittiere der Vernnichtung entziehen . Doch
die Burenbrigade hatte auch so eine schwere Niederlage erlitten . Sic
verlor in den dreitägigen heftigen Kämpfen an Mannschaften über 1200
Mann, wovon über die Hälfte tot am Platze blieben . An Pferden
büßten sie etwa 800 Stück ein , auch ließen sie mehrere leichte Geschütze
und Maschinengewehre im Stich.

Seit dieser gründlichen englischen Schlappe hört man von General
van Deventer und aus dem Gebiet von Kondoa- Jrangi nichts mehr.

Das eine steht fest : mit dem siegreichen Gefecht bei Kondoa-
Jrangi am 9 . bis 11 . Mai hat unsere glänzend bewährte und aus -
gezeichnet geführte Schutztruppe dem übermütigen Feind den Weg
ins Innere unserer Kolonie versperrt — hoffentlich für recht lange
Zeit !

Theater , Kunst und Wissenschaft .
. :. Freiburg, 28. Juni . Dem Stadtrat ist ein Antrag der Inten -

danz des Stadttheaters auf Wiedereinführung eines eigenen Theater »
betrieb « für den Winter 1916/17 unterbreitet worden . Nach dem An -
trag sollen Opern und Schauspiele zur Aufführung kommen . Geplant
sind Eastfpiele in Mülhausen , Kolmar und Lahr . (Im vergangenen
Winter mar das Stadttheater bekanntlich geschlossen. Es wurden
darin nur einige Gastvorstellungen auswärtiger Bühnen gegeben .)

Else Lehmann .
^ Berlin , 27. Juni . Else Lehmann , die berühmt« Berliner Schau¬

spielerin. wird heute ( Dienstag ) fünfzig Jahre alt . Ihr Vater , Direktor
der Versicherungsgesellschaft „Germania " in Berlin , ließ sie in einem
Ursulinerinnentloster in Belgien erziehen ; dort wurde ihre Theaterlust
durch ein« Privataufführung geweckt , bei der sie mitwirkte . Ihr Erfolg
veranlaßt « sie , als sechzehnjähriges Mädchen , sich Siegwart Friedmann
vorzustellen . In Bremen betrat sie 1885 zum ersten Male die Bühne,
ward aber, vom Dirketor talentlos befunden, nach Schluß der Spielzeit
entlassen .

Erst 1888 ging dann im Berliner Wallnerthsat « ihr Stern auf.
wo die Kritik den naiven Naturalismus der Darstellerin rühmte .
Das führte dazu, daß ihr die «Freie Bühne " in der Erstaufführung
von „Bor Sonnenaufgang " di« Helene Krause anvertraute .

Von da an wurde sie die Vertreterin der Frauen und Mädchen aus
dem Volke im modervsn Drama der neunziger Jahre . Wildenbruch
schrieb im Hinblick aus ihr geientümliches Talent die „ Haubenlerche "

. —
Als Hanne Scheel im „Fuhrmann Henfchel" und als Mutter Woljfen im
„Biberpelz" feierte sie ihre höchsten Triumphe . Und mit Hauptmann
war es vor allem Ibsen , dessen Frauenrollen , wie die Schwester John
Gabriel Börkmanns , sie ergreifend verkörperte. Im Lachen wie im
Weinen gleich stark , hat diese Frau aus dem ganzen Bereich des Lebens
lebendige Gestalten mit bleibender Wirkung gesonnt.

es für sie vielleicht doch noch einmal eine frohere Zukunft geben
könne.

Dann aber kam der Tag , an dem ein Schreiben vom Ee-
richt ins Haus flatterte ; und dies Schreiben bestimmte den Ter -
min , da der ^ of öffentlich versteigert werden sollte .

Von Stund an war Marthe Strachotnik wie ein Licht , das
langsam erlischt . Kein Lächeln milderte fortan die tote Starr -
heit ihrer Züge ; sie glaubte nichts mehr , sie wünschte nichts
mehr . . . Sie war müde von der Angst, die seit Jahren wie
eine Kette hinter ihr herklirrte . Sie war müde vom Leben,
das wie ein lähmender dumpfer Bann auf ihr gelastet, seit da-
mals nach dem französischen Kriege der Josua Bvackmann in
die Heimat zurückgekehrt . Sie mußte jetzt oft an ihn denken
und wie alles hätte werden können, wenn sie ihm damals die
Treue gehalten . . . doch kein Schmerz und keine Reue rüttelte
sie mehr aus ihrer Apathie . Etwas in ihr war zerbrochen —
das Gefühl des Dazugehörens zu den Dingen dieser Welt . Sie
stand schon jenseits von den dunklen Fragen und Rätseln ihres
Menschseins: nur noch wie eine widerwillig ertragene Krank-
heit schleppte sie ihren Körper mit sich herum .

Bis sie ihn still von sich tat und in einer anderen Welt
ihren Frieden suchte und das geschah im sinkenden Abenddäm-
mer des Tages , da man draußen am Nande der Wiesenschlenle
Armand Villaincourt erschossen aufgefunden.

Als der Klaftermeister Jurkutat nachmittags von seiner
Totenwacht abgelöst war und ins Dorf zurückkehrte , standen die
Leute in hellen Haufen auf der Straße herum . Die Tat hatte
sich nicht länger geheim halten lassen : trotz der strengen Wei-
sung des Grafen Marnitz war sie durch eine der Marjells aus
der Oberförsterei vorzeitig ausgeplauscht.
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Vermischtes .
— Gotha , 27 . Juni . Di« wegen vierfachen Mordes angeklagte

Witwe Paula Pfeiffer aus Gotha wurde von dem hiesigen Schwur-
gericht freigesprochen , da sie laut „B . T .

" die fragliche Tat in einem
Zustande krankhafter Geistesstörung begangen hat , die ihre freie
Willensbestimmung aufhob . Am 6 . und 7 . April 1915 erschoß sie
ihren Ehemann und ihre drei Kinder .

= Frankfurt a . M . , 27 . Juni . Gestern mittag stürzte in
der Bergerstraße eine 60jährige Witwe beim Absteigen von
der Trambahn ab und stürzte so unglücklich , daß sie sich eine
Gehirnerschütterung zuzog , an deren Folgen sie bald nach ihrer
Einlieferung ins Krankenhaus verstarb .

WTB . Saargemiind , 27 . Juni . Der ehemalige elsässische Landes-
ausschußpräsident Stadtrat Eduard v . Jaunez ist gestern abend im
Alter von 81 Iahren gestorben.

W.T .B . Bern , 27 . Juni . (Nicht amtlich.) Laut Mailän »
der Blätter wütete gestern in der Provinz Noo-ua ein heftiger
Orkan . Die Stadt steht unter Wasser . Im ganzen Reis ,
felderzebiet einschließlich Novara , Varcelli und Lomellina hat
der Hagel schweren Schaden angerichtet.

Briefkasten .
«Anfragen können nur Berücksichtigung finden wenn die laufend »
AbonnementSauittung und 10 für Portoausgaben beigefügt werden .)

Strttbg . : Die Löhnung de» Vermißten oder Kriegsgefangenen
steht den Angehörigen nicht ohne weiteres zu . sie kann nach den Um -
ständen des einzelnen Falles dann zugebilligt werden , wenn aus der
Löhnung der Unterhalt von Angehörigen . Ehefrau oder Kinder , be-
stritten werden soll, ausnahmsweise auch dann , wenn die Löhnung
für Verwandte der aufsteigenden Linie , deren Ernährer der Kriegs -
gefangene ganz oder überwiegend war , und die bedürftig sind , be-
stimmt ist . Wenden Sie sich an den Truppenteil bezw . Ersatztruppen,
teil , dem der Gefangen« od?r Vermißt« zuletzt angehörte . (790 )

A. G . : Die badischen Kriegsauszeichnungen sind genau wie bis
anderen Auszeichnungen auf Vorschlag des militärischen Vorgesetzten
nach Führung und Würdigkeit zu verleihen . Anspruch steht nicht zu .
Der Fragesteller ist nach den mitgeteilten Verhältnissen der Dienst-
auszeichnung würdig und möglicherweise auf der Vorschlagsliste
übersehen worden, worauf er bei seinen Vorgesetzten wohl hinweisen
kann. (724)

H. L., Khe . : Das Kriegswitwengeld der Witwe eines ohne all ,
gemeine Versorgung gefallenen Feldwebels , Vizefeldwedels oder
Sergeanten mit der Löhnung des letzteren beträgt jährlich 699 jc ,
eines Sergeanten oder Unteroffiziers 599 JC , eines Gemeinen 409 Jt ,
das Kriegswaisengeld für jedes vaterlose Kind in den vorgenannten
Fällen jährlich 16« M . (660 .)

H . D , Khe. : Gegen die Fliegenplage Hilft neben Fliegenfängern
die Anwendung von Infektenpulver bei geschlossenen Fenstern . (661 .)

R . K . in G. Die für das Ruhegehalt anrechnungsfähige Dienst-
zeit beginnt regelmäßig mit der eidlichen Verpflichtung des Beamten .
Nur vollendente Dienstjahre werden gerechnet . Der im staatlichen
Dienst zugebrachten Dienstzeit wird die Zeit der aktiven Militärdienst -
zeit zugerechnet, die Uebungen nicht. (663 ) .

B . F . Khe. : Unter einer öffentlichen Anlage ist im allgemeinen
jede der Allgemeinheit zugängliche oder dem öffentlichen Verkehr
dienend« Anlage zu verstehen, also Plätze , Gärten , Spaziergänge ufw .
Die öffentlichen Plätzen , Straßen und Wege fallen unter besonder«
straßenpolizeiliche Verkehrsvorschriften. Die Kaiser-Wilhelm -Passage
ist nach ortspolizeilicher Vorschrift als öffentlicher Gehweg zu betrach-
ten . 668 .)

S . S . Khe. : 1 . Zur steuerlichen Berücksichtigung bei Feststellung
des steuerbaren Jahreseinkommens kann als abziebare Laft(Unkosten )
nur in Frage kommen diejenige Wertminderung , die das Patent
im betr . Geschäftsjahr erlitten Hat ; dagegen nicht die Abschreibunge«
( Wertminderungen ) früherer Jahre . Bruttogewinn und Unkosten
(Abschreibungen) betreffen immer nur den Zeitraum von einem Jahr
(12 Monaten ) . 2 . Ein Auto , das jetzt angeschafft wird , kann nicht aus
der versteuerten Summe des Reingewinns eines Patents erfolgen und
der zu versteuernde Gewinn so herabgesetzt werden : Neuanschaffungen
dürfen das Einkommen nicht belasten. Sie sind aus dem Vermögen
zu bestreiten und als solches wieder in die Aktive aufzunehmen. Sollte
kaufmännisch sofortige Abbuchung erfolgt sein , so wäre der Betrag
dem steuerbaren Einkommen extra hinausschlagen . (679 ) .

W . K . in B . : Wir verweisen Sie zunächst auf den Jagdpachtver -
trag und die allgemeinen Jagdsteigerungsbedingungender Gemeinde .
Nach den letzteren erlischt mit dem Tode ein«s Pächters für seinen
Anteil die Pacht , während die übrigen Pächter bei Tod oder sonstigen
Ausscheiden eines Mitpächters an den Vertrag gebunden bleibt . Im
übrigen ist selbstverständlichbei einer Gemeinschaftsjagd jeder Pächter
gleichmäßig am Gewinn und Verlust beteiligt , die Erben des verstor-
benen Mitpächters haben daher Anspruch aus die Hälfte des Ertrag -
nisse bis zur Beendigung der Gesellschaftspachtan den jagdausübenden
Mitpächter nach Abzug der etwaigen Aufwendungen . (672) .

Sommersprossen
gelbe Flecke , Leberflecke , unreinen Teint beseitigt . Chl- ro ' - Hautbleichcreme.Tube 1 ji . — In Apotheken , Drogerien , Parfumerien .

Wie eine vor dem Sturm getriebene Feuergarbe sprang
die alarmierende Kunde von einem Gehöft auf das andere
über . Ein Berliner war draußen in der Königlichen Forst
ermordet worden . Die Gerichtskommission befand sich bereits
an Ort und Stelle , wußte schon den Namen des Toten und wer
ihn erschlagen .

Als Marthe Strachotnik davon vernahm — der Hütejunge
hatte es ihr aufgeregt zugetragen — da schickte sie ihn mit kur -
zen Worten wieder hinaus und sah ihn eilig wieder über den
Hof zur Straße laufen , wo die Gaffer und Schwadroneure
immer neuen Zuzug erhielten .

Sie trat in die Mitte des Zimmers zurück und stand da mit
hängenden Armen , die Augen halb geschlossen .

Seit gestern mittag war der Franz fort — und jetzt hatte
er einen Menschen erschossen — und dieser Mensch war der
Franzose aus Berlin , dessen Name sie nie kennen gelernt hatte .

Er war es — Marthe Strachotnik wußte das , als habe es
ihr einer zugeschworen und angebetet .

Dann dachte sie das letzte : — der eigene Mann zum Mör -
der geworden und unstät und flüchtig . . . der Hof unterm
Hammer . . . . da würd es der Herrgott schon gnädig aufnch-
men, wenn sie sich jetzt den Weg zu ihm suchte.

Aus der Rollkammer holte sie sich eine Wäscheleine, ging
still in ihr Schlafzimmer und erhängte sich .

So fand sie Gusta von Leukartt , als sie schon auf dem
totensttllen Hof und im ganzen Hause vergebens gesucht hatte ,
und ahnungslos die Tür zum Schlafzimmer öffnete.

Im ersten Entsetzen taumelte sie gegen den Türpfosten,
schrie gellend auf, doch niemand hörte es.

(Fortsetzung folgt-)
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tum bei Zuckerrüben, natürlich wirken sie auf die Nordsüdfurchen mehr
als auf die anderen , da sie durch diese unbehindert hindurchfahren und
den Boden austrocknen können, während die Ostwestfurche unberührt
bleibt . Für die Allgemeinheit wichtig ist an Ereiseneggers Ergebnis ,
daß die Furchenrichtung sich zur Windrichtung lotrecht zu halten hat.
Wird diese Regel beobachtet, so wird der Ernteertrag tatsächlich bedeu¬
tender : er wächst um ungefähr 7 v . £>■ Jeder Hektar bringt bei richtiger
Anlage der Furchen 2 .9 Zentner an Zucker , an Blättern 129,5 Zentner
mehr als sonst : an Geldeswert stellt das für jeden Hektar einen Mehr»

ertrag von etwa 76 Mark dar.
§ Verhaftet wurden : ein von der Staatsanwaltschaft Man » -

heim wegen Diebstahls ausgeschriebener Schiffsheizer von Münch »

weiter , sowie ein Hilfsarbeiter aus Rüppurr wegen versuchten Sitt¬

lichkeitsverbrechens .

KeiegsKalender 1913.
28. Zunl : Ausrisse der Franzosen um Arras , bei Les

Eparges, bei Luneville unter Frohen Verlusten abgeschlagen. —
Die Verbündeten erobern Halicz, erzwingen den llebergang
über den Dnjestr lfnb überschreiten nach der Schlacht bei To-
maszow die russische Grenze . — Der deutsche Reichskanzler in
Wien . — Der Königin von Schweden wird in Berlin ein
Fackelzug gebracht. — Der österreichische Generalstabschcf
Konrad von Hohendorf wird zum Generalobersten ernannt.

Amtliche Nachrichten.
Seine Kömgl . Hoheit der Grohherzog haben unterm 16 . Zmri gnä-

digst geruht , die Finaugasiessoren Dr . Franz Fetz« von Karlsruhe und
Karl Laub von Waibstadt zu Finanzamtmämrern zu ernennen .

Das Ministerium des Erotzh . Hauses , der Justiz und des Auswärt ! -

gen hat unterm 23 . März 1916 den JlMzsskretär Wilhelm Maier beim
Amtsgericht St . Blasien zum Amtsgericht Neckarbischofsheim versetzt .

Das Frnanzmmästertäm hat ictterm 19 . Juni 1916 bestimmt , daß
Fmanzamtmmm Dr . Fetz« seiner bisherigen Verwendung entsprechend
dem Finanzministerium und Finanzamtimann Laub dem Hauptsteueramt
Lahr zugeteilt Bleibt .

*

Steuere hmehmet Josef Blender in Göggingen ist zum Mitglied des
Bezirksrats für den Amtsbezirk Meßkirch für die weitere Dauer der

Dienstzeit des verstorbene« Bezirksrats , tSemeindevats unt, Wirts Josef
Schühle in Sangeichart ernannt worden .

gerührt beim Anblick der „Sau "
, die in der Rauchkammer hingen . Es

war das Herz-Ay , das Kreuz -Ah und das Eck -Ag , fein säuberlich an
einem Drähtchen aufgehängt . So verlief die Nachschau ergebnislos .
Dabei muh man wissen , daß im Volksmund das Aß beim Kartenspiel
allgemein als „Sau " bezeichnet wird .

ft, Freiburg , 28. Juni . Am 2 . Juli wird Erzbischof Dr . Nörber in
St . Peter den Diakonen die Priesterweihe erteilen . Von den 66 Her-
rrn , die bei Ausbruch des Krieges in den dritten Theologenkurs in

Freiburg eintreten sollten , stnd jetzt nur vier im Priesterseminar . 6

sind im Dienste des VaterbnÄ »es gefallen , sechsundfünfzig stehen noch im

Militärdienst .
Leopoldshöhe , 27. Juni . In Neudorf ( Els .) tötete vor einigen

Tagen eine 29jährige Frau ihr 7 Jahre altes Kind , indem sie dem
Kind ein Tischmesser ins Herz stieß.

= Niederhof bei Säckingen , 27 . Juni . Beim Neubau der Fabrik
Elektro - Nitrum in Rhina stürzte dem 50jährigen Arbeiter Joses
Müller von hier ein Eerüstbrett , das einem anderen Arbeiter ent -

glitten war , auf den Kopf und führte den sofortigen Tod herbei .
— Konstanz , 27 . Juni . Die ersten Krankenwärterinnen , die ge-

maß dem getroffenen llebereinkommen in der Schweiz hospitalisiert
werden sollen , sind am Samstag abend , 59 an der Zahl , in Genf ein -

getroffen . Es sind Französinnen , die auf dia Hotels von Lausanne ,
Montreux und des Kantons Wallis verteilt werden .

Auszug aus den Staudesbücher« Karlsruhe.
Eheausgebot.

23 . Juni . Julius Drei « von Freiburg , Kaufmann hier , mtt

Sophie Hohlwegler von Engen .
Geburten .

19. Juni : Adolf , V . Airton Kölmel , Schlosser : Margarete , Bcrber

Eugen Wilhelm Götz , Maler . — 29. Juni : Susanna Hildegard , Vater
Andreas Schick , Kaufmann . — 21 . Juni : Edwin Karl , Vater Friedr .
Barth , Schreiner : Gustav Walter , V . Gustav Scher« , Architekt: Rolf
Werner Erwin , Vater Rolf Meeß , Gr . Vauinspektor . — 24 . Juni :
Anna Gerda , Vater Karl B - eymayer , Kaufmann . — 25. Juni : Paul
Eduard Heinrich , V . Franz Nor , Zugmeister ; August Otto Siegfried ,
V . Otto Koch , Trompeter -Vizewachtmeister .

Todesfälle .
25. Juni : Anton Hänle , Ehemann , Wirt , alt 49 Jahr « : Elisabeth ,

alt 10 Monate 19 Tage . V . Otto Oesterlin . Metzger : Jak . Waith « ,
led . , Kanzleigehilfe , alt 5ö Jahre ; Monika Korrmann , ledig , oh«

Beruf , alt 79 Jahre . — 26. Juni : Otto Eerstner , Ehemann , Po $ «

schaffner, alt 41 Jahre .

Aus der Aeftdenz .
Karlsruhe , den 28. Juni .

— S . K . H . der Großherzog hörte im Laufe des gestrigen Tages die
Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seqb , des Ministers Dr .
Hübsch und des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo .

A Die Verwertung von Johannisbetten . Die Reifezeit der Jo -
hannisbeeren stellt die Hausfrau erneut vor die Frage der Verwer -

tung ohne oder mit geringen Mengen Zucker . Durch Einkochen in
Gläser und Flaschen in üblicher Weise kann man auch Johannisbeeren
mit Sicherheit für die Dauer haltbar machen. • Voraussetzung für den
Genuß ist jedoch ein Nachsüßen unmittelbar vor dem Gebrauch ent-
weder mit Zucker , mit Süßstoff oder mit stark gesüßten Fruchtsäften
aus der Zeit des Zuckerüberflusses. Ganz besonders eignet sich hoch-

gradig gezuckerter Fruchtsaft , sogen . Fruchtsirup , zur Verwertung von
den von hauseaus säurereichen Johannisbeeren , indem man die vor-

gedämpften oder im eigenen Saft abgewellten stiellosen Beeren in

Gläser oder Flaschen süllt , mit je hälftig eigenem Saft und Frucht-

sirup ( Vierbeersirup ) übergießt und wie üblich sterilisiert . Der Ee -

jchmack der so behandelten Beeren übertrifft den der nur gezuckerten
bedeutend .

# Einmachen von Kürbissen. Uns wird geschrieben : „Ich mach -

in meiner Obst- und Gemüse-Einkochküche viel die verachtetste deutsche

Flucht , den Kürbis ein . Die Erfolge waren gut . Es wäre auch noch

nicht zu spät, wenn jetzt gleich alle Landratsämter eine diesbezügliche
Weisung erhielten . Der Kürbis , dem jeder Schmutzhaufen zum Anbau

genügt , rrimmt ja keiner Feld - und Eartenfrucht einen Zoll Boden

fort. Sollte das Obst in diesem Jahre wider Erwarten mißglücken, so
wäre er Goldes wert , aber auch im günstigsten Falle ist es wohl für
die minderbemittelte Bevölkerung möglich, sich eher Kürbis für Mar -

melade zu kaufen — als Obst. Am besten und härtesten im Fleische
ist der längliche Melonenkürbis . Er eignet sich , vor allem zu Gemüse-

zwecken sz. Volksküchenusw . hervorragend ) , dann zu Mus . Auf 1 Zent -

ner Kürbis rechnete ich 19 Pfund Süßäpfel — also die wertlosesten .
IN Pfund geriebene Möhren . Zucker ist nicht nötig . Dieses Mus kocht
12 Stunden . Der Kürbis hält sich in frischem Zustande bis Anfang
Februar . Ich glaube , Kürbis würde sich gerieben , vorzüglich zur Streck-

ung von Weißbrot und Kuchen eignen . Doch das müßte man aus -

probieren ."
es Sommerraps . Im vergangenen Frühjahr war starke Nach-

frage nach Sommerraps - und Sommcrriibensaatgut . Leider war

Saatgut von diesen Pflanzen nirgends zu « halten . Da voraus -

sichtlich im nächsten Frühjahr die Nachfrage ebenfalls wieder eine

große sein wird , möchte die Landwirtschaftstammer sich einen möglichst
großen Posten dieses Saatgutes sichern und bittet daher all« Land-
wirte , die in diesem Jahre Sommerraps oder Sommerrüben angebaut
haben , ihr den Samen zur Verfügung zu stellen . Mitteilung über
die ungefähre Menge des lieferbaren Saatgutes find der Landwirt -

schaftskammer baldmöglichst zuzusenden, damit sie die Freigabe des
Samens veranlassen kann.

kf . Ernteertrag und Furcheurichtunz. Hat die Himmelsrichtung der
Furchen, in die Zuckerrüben hineingesät werden, auf den Ertrag der
Ernte Einfluß ? Die Frage scheint müßig , und doch beschäftigt sie land »

wirtschaftliche Kreise schon seit Jahrzehnten . Um 1889 wurde sie in

Deutschland aufgeworfen , und kürzlich ist es einem Oesterreicher, Grei.

scnegger, gelungen , sie zu entscheiden. Greisenegger stellte fein« Versuche
in Niederösterreich und zwar mit Furchen an , die von Osten nach Weste«
und von Nord nach Süden liefen Aufgrund der Vergleiche , die er

zwischen beiden anstellte , ergab sich die Tatsache, daß die Ostwestfurchen
reicheren Ertrag brachten, als die Nordsüdfurchen. Der Grund dazu
liegt in der Richtung der auf dem Versuchsfelde vorherrschendenWinde ;
die kühlen Nordwinde und die warmen Südwinde hemmen das Wachs¬

Dadische Chronik.
£3 Pforzheim, 27 . Juni . Druch Erhängen hat der 62 Jahre alte ge-

schiene Schneider Johannes Kmtznumn von Wössingen seinem Leben
ein Ende gemacht.

: : Graben bei Bruchsal , 2k . Juni . Gestern fand hier unter gro-

her Teilnahm « d« Einwohnerschaft die Beerdigung der beiden Opf«
des Fliegerangriffs auf Karlsruhe , des Hauptlehrers Alfred Bär und

dessen Ehefrau statt . — In Obergrombach wurde der bei dem Flieger -

Überfall auf Karlsruhe getötete Ivjährige Sohn des Landwirts Va -
lentin Wolf beerdigt . G . K . E .

fti Odenheim b . Bruchsal, 27. Juni . Di« Sftühle des Müllers Wilh .
Link wurde wegen llebertretung der Bundesratsverordnung vom 28.
Juni 1915 geschlossen .

Schwetzingen , 27 . Juni . An der Vetriebswerkstättc ist
der am Hochbau beschäftigte Arbeiter Hambsch aus Rhein-
hausen aus 8 Meter Höhe so unglücklich abgestürzt , daß er den
rechten Arm brach und außerdem erhebliche Kopfverletzungen
davontrug.

) : ( Neckargemünd, 28. Jwri . Ein ISjähriger Mann machte seinem
Leben e ?n Ende , indem er sich mit einem Rasiermesser die Schlagader
öffnete .

<= Mosbach . 27 . Juni . In Neustadt nahe der Grenze sind einem

Hofgut ein Praktikant und » n Knecht, die Pferde kr die Schwemme
ritten , ertrunken.

:) ( : Wertheim , 28. Juni . Das unvorsichtige Umgehen mit Schuß-

waffen hat hier zu einem tödlichen Unglücksfall geführt . Mehrere
Radfahrer waren dem von der Jagd kommende« Müller Beck be-

gegnet . Einer der Radfahrer nahm das Gewehr des Jägers , ohne zu
wissen , daß es noch nicht entladen war . Ein losgehender Schuß traf
das Mädchen der Witwe Spier und tötete das Kind sofort.

( !) Bodersweitt b. Kehl , 27. Juni . Am Johannestage (24. Juni )
waren 300 Jahre verstrichen, seitdem die hiesige Kirche eingeweiht
wurde . Erbaut wurde sie von Johann Reinhard Grafen zu Hanau
und Zweibrllcken . An den spitzdogigen Seitenportalen steht die

Jahreszahl 1616 . Die Kirche war früher Johannes dem Täufer ge-

weiht , dessen Gedenktag auf den 24 . Juni fällt . Vermutlich ist der

Turm in seinem Mauerwerk ew älterer Rest . Anfang des 17. Jahr -

Hunderts erfolgte dann d« gänzliche Umbau , dem die Kirche ihr-

heutige Gestalt verdankt . 1622 , im 30jährigen Kriege , brannte die

Kirche aus .
— Offenburg , 27 . Juni . Ein lustiges Stücklein von der Fleisch-

aufnähme wird erst jetzt allmählich bekannt und in der „Offenburger
Zeitung " « zählt : In einem kleinen Dörfchen soll es gewesen sein.
Den Namen »« schweigt die Geschichte. Die Fleischaufnahme ist vor-
über . Natürlich wird die Neuerung allenthalben gebührend bespro¬
chen . Geheimnisvoll sagt da eine Bäuerin zu ihrer Nachbarin : „Vi
mir henn sie aber nit alles g 'funde . Die Hab ' i dranbrocht . Obe in
der Rauchkamm« Hab

' i noch drei Sau hänge . Aber verrot mi nit !"

Bald brach die Nachbarin mit ihrem „Geheimnis " auf . Aber wie es

so geht mtt den ..Geheimnissen " der Frauen : am anderen Morgen
stand bereits die Kommission vor d« Tür und verlangte in das obere
Stockwerk geführt zu werden Oben angekommen , hieß es : „Rauch -

kammer aufmachen !"
„Aha , do will 's nus !" dachte die Bäuerin und

öffnete das Türchen. Die Kommission aber wurde fast vom Schlage

Für die Sammlung eines Kapitals zur Unter«
stütz««g erblindeter Krieger

gingen bei uns weiter ein von : Ungenannt 59 JL , Otto Leibinger ,
Apotheker , Badisch -Rheinfelden , 39 JL, Rittmeister a . D . Zartmann .
Karlsruhe . 2 M , von den Kindern der Volksschule in Singen . Amt
Durlach . 29 Jl . Zusammen 102 mit den bereits veröffentlichten
629 .79 M in Summa 722.70 M .

Wir danken herzlich für alle Spenden !

Die Geschäftsstelle der „Bad ischen Presse ".

Wasserstand des Rheins .
Schukerinsel , 28 . Juni morgen ? 6 Uhr 3,22 m (27 . Juni 330 m)
Kehl, 28 . Juni morgens 6 Uhr 3,98 m (27 . Juni 3,83 m)
Mazran, 28. Juni morgens 6 Uhr 5,67 m (27. Juni 5,49 m)
Mannheim , 28 . Juni morgens 6 Uhr 4,93 m (27 . Juni 4L1 nH

Vsrgnügungs - und Vereins-Anzeiger
(Das N^ ere bittet man aus de« Anzeigenteil za

Mittwoch , dm 28 . Juui
Pkiilzerwaldverein. 9 Uhr Versammlung , „4 Jahreszeiten ".

Ueueingelaufene Kucher und Schriften .

Zu beziehen durch A . Bielefelds Hofbnchhandlno«.
Liebermann & (Sic. . Karlsruhe .

Ein weiteres bübscheS Bündchen, auch vornehm in d« AnSstccktnng .
ist soeben in der Jugendbücherei „£>cim und Herd' (Verlag von Morls
Schauenburg in Lahr in Baden ) erschienen: das 14„ dessen Jrchalt dem
Roten Kreuz im gegenwärtigen großen Völkerkrieg gewidmet ist-
„ Ilntrrm Roten Kreuz " lautet der Titel des Büchleins , in deffen von
von Stabsarzt Dr . Braun verfaßter Einleitung ein kurzes Bild über
Organisation . Ziele , Zweck und Arbeitsweife des Roten Kreuzes ge»
geben ist. Eine erläuternde Beilage zeigt den Gang des Verwundeten -
und Krankentransports von der Kampffront bis zur . Heimat . IS
Anschluß daran folgen die Schilderungen von Erlebnissen der Rots «
Kreuz -Schwester Srnrati von Rüdgisch. Oberin eines Kriegslazarettes .
Das in Leinwand gebundene Bündchen ist in jeder Buchhandlung mit
gutgewäbltem Lager zum Preise von 1 Jl zu « halten .

Der Kaiser und wir . Von Prof . Dr . Gerhard Heine . Preis 1 -* ■
S eitdem der Weltkrieg tobt , ist der Kaiser unseren Äugen fast entrückt,
unseren Herzen abcr . näher denn je . Während die Feinde in sinnloses
Haß ihn zu beschimpfen versuchen, steigt uns aus den Entwicklungen
und Verwicklungen der Vergangenheit sein Bild klar hervor . Es . nt
wobl an der Zeit , den Gedanken , die ihn suchen , sein Wesen und ferne
Eigenart näher zu bringen . Fern von bhzantinischerSchmeichelei , — dazu
ist die Zeit zu ernst, sondern mit dem verehrenden Verständnis . d<»
der Reinkieit seines Wullens gebührt , wird daS Charakterbild etner
reichen, lebensvollen Persönlichkeit gezeichnet. DaS Buch bedeutet ein«

Erhebung für iedert wabren Baterlandsfreund nnd sollte fedem unser«
tapferen Feldgrauen wie die Waffe m der Hand gegeben werde«-
Xenien -Verlag in Leipzig .

Das Mondlind . Das Schönste und das Schrecklichste . Zwei Ja *
Vellen von Ilse Fravan -Akunian . 94 Seiten Umfang . Preis 20 Pw -

Band Nr . 1065 von Kürschners Bücherscheck . Hermann Hrllger Vertag«

Berlin W . 9, Potsdamerstr . 124/125 . ^

£ Heute Mittwoch , 8 v2 Uhr abends

mit verstärktem Orchester (12 Herre^
Leitung : Kapellmeister Casella . 7(fö

HZ Sgesgdercz -Tifaeater «M
iM *X Nut Mittwoch , Donnerstag bis einschl. Frei®"

; (Peter und Paul )

Jtw
'

Erstaufführung *

Wv Sein Schutzengel.
Ein Spiel ans dem Leben in drei Akten -

....... in,, Verfaßt und inszeniert von

liill Hanna Henintf -
Ort der Handlung : Ein Gebirgsdorf an der Grenze-

Zeit : Die Gegenwart .

Oas roiwaratische Zillerthal *
Entzückende Landschaften .

Erstaufführung !

D . R . G . - M .
Jedermann kann mit
dieser Akile obne be-
sondere Vorkenntnisse
arbeiten ; zerrissenes
Schubwerk , Zügel ,
Geschirre , Pferde - u.
Wagendecken u . s. w.

selbst reparieren ,
schönster Steppstich ,

wie mit Maschine .
Zahlreiche Anerkenn -
nngen . Verpackt und
portofrei m . verschied .
Nadeln M 2.40 Nach¬
nahme od. Voreinsend .
durch rr . ayer ,
Nordd . Wnrstgesch . .
Karlstr . IS . 4625

ist Wegen doppeltem Todessall unter günstigen Bedingungen
vi verkaufen . Dieselbe ist landschaftlich schon gelegen , 2 Mi¬
nuten vom Walde , 10 Minuten von Stadt und Station , ver-
kehröreichstem Knotenpunkt Süddeutschlands , in Nähe von
Baden -Baden , und enthält 7 Zimmer . Küche , Speisekammer ,
(ÄlaS- Veranda und Balkon , Waschküche , schöne Speicherränme ,
Gas - und Wasserleitung , Obst- und Gemüsegarten , für eine
und zwei Familien geeignet .

Näheres zu erfragen bei 6933 .8 . 1

Christian Emmel , Karlsruhe,
Luisenstratze 44 , 2 . Stock.

Zahle für aller Art
Grofth. bad . Lotterieein -

nehmer . 6930 .2.2

Hebelftr. II . b. Rathaus .
Karlsruhe .

auch zerrissene , die höchsten
Tagespreise . Bienenstock .

An - u . Berkaufsballe ,
Bz. ,0, Durlacher str. " 0.

so lange Vorrat , in Sorten
von 30 4 bis 1 Jl . 7010 .2.1

Fl ceh . Porkstr . 4 . für getragene . .

Ketteü - !l. ZWeMMer . 2mm ai ! er Art ,
Schuhe . Iticfel u . s . w . zabll soweit nicht beschlagnahm!

bittet um Angebote . 15661* kaufen zu höchsten Preisen

Weintraub. NrMllstr . 52 . & Sohn,
Telephon 3747 . 3 .2 Haslach im Kinzigtal .

2 Trauerhütc , 1 Gummi - ä * 7 -* • w
mantel , 1 schwarzer Gebrock neue , von 36,42,50 an . hochf .
zu verkaufen . B22135 Dessins von 60 M ein . B22050

Hirschstraße III . IN . 2.1 8 . Kütter , Schützenstr. 25.

öle HimSbeersgsei » 0

Humoreske .auch über die Straße ). Bi «es
3*.. Penz , Belfortstr . 8 . L



Nr . 294 , Mittaablatt . Mittwoch , den 28 . Zuni 1916 . Dadifche Presse .

Statt besonderer Anzeige .
Heute wurde mir

mein lieber Mann
die Nachricht , daß am 24. Juni ds . Js,

Stephan Ketels
getroffen durch eine Granate , auf dem Felde der Ehre ge¬
fallen ist . 7009

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Frau Marg . Irene Ketels
geb . Neif .

Karlsruhe , 28 . Juni 1916.

Statt jeder besondren Anzeige .
Freunden und Bekannten mache ich die

traurige Mitteilung , dass mein lieber Mann

Militilrsreier

Heizer
(gelernter Schlosser bevorzug
findet dauernde Stellung im

Sanatorium St . Blasien
I^-chwarzwnld). 2488

KiexsMr VkUW ?B0 «aa | WS M gesucht für sofort . 83-22140
leyerle , Snmetiftr. 13.

nebst Kind

Opfer des Fliegerangriffes geworden sind .
In tiefer Traner :

Frau Amalie Burger , geb . Dürr ,
, , _ zur Zeit Krankenhaus
Hans Surger
Familie Dürr
Familie Burger .

Karlsruhe , den 27 . Juni 1916-
Grenzstr . 8, I . B2212S

-Danksagung .
Auch für die trostreichen Worte des hiesigen Ork -

geistlichen, Herrn Pfarrer Schweickcrt , för den erheben¬
den Trauergesang der hiesigen Schüler unter Leitung
des Herrn Hauptlehrers Herzer und nicht zuletzt für die
Kianzspendungen vonseiten der hiesigen Gemeinde und
mehreren Gemeindemitgliedern , die unserem lieben,guten und unvergeßlichen Vater, Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Alfred Bir , Saiipllelw,
und dessen lieben Gattin , unserer innigst geliebten,
herzensguten und unvergeßlichen Mutter, Tochter ,
Schwester , Nichte, Schwägerin und Tante

Emilie , geb . Eckert
zuTeil wurden , sagen nachträglich herzinniglichsten Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Herbert ISiir , Söhnchen
Ludwig Eckert , Hauptlehrer
Lisette Eckert , geb . Goos
Familie Ludwig Eckert , Hauptlehrer in Mannheim
Anna Eckert
Albert Eckert und Braut , Hauptlehrerin Eutingen
Emil Eckert und Frau , Gendarm in Pfullendorf
und Tante Lotte Ehmiinn .

Graben , den 38. Juni 1916. 2484a

Erstes Karlsruher

Detektiv -
Institut

Kaisers trnße 138 :
Ermittelunoen , fSeobaeht -
tingen , Heirate - u. sonst.
Auskünfte aller Art im In-
und Ausland. 1)22150

7012empfiehlt

Mengbekjiirsmsvereul
Korsetten ! Korsette « !
E rackkorsetts in bekannt aut «n

ualität .,schön .bequem . Sitz , in
weiß , grau u . beige , St . Ji 3.75,
Noch zu alten Preisen , nur so-
lange Vorrat . Bessere Krack-
Korsetts weit unter Preis,direkt
aus der Fabrik . B22142 .2 .1

Vogel , 25S? arlftr . 25,1 Treppe .
B22057

2 s
Möbel . Fischer ,

n- und « erkauf Hardtstr . 37 .

Kaufe
Gebrauchte" •»» und
. Ein guterhaltenes parken -
klrid zu kaufen gesucht. An-
Gebote mit Preisangabe unter
j J22081 an die Geschäftsstelle«er . « ad . « reffe " .

Serren=u Sßmenraö,
^ eg. RäumuTCTii., eines 6 . ou ,n , uuä

au» Schützeuftr. ö3, HtHs. i.

wie
_ neu ,

35 .u , abz .

mtt ftretl ., IaSett -
OUlJUlU Anzug u . silberne
Herrenuhr mit Dnbleekette
billig zu verkaufen . BL2156
Zähriugerstr . 38 . 9 . St . , Ü3 .
§ttähmaschiue , neuestes Sy -
■*■+ ftem , bMg zu verkaufen .
Bx>,.'.z Nllvvnrrcrftr . 88 , pl.

Elegantes Damenrad , wie
billig abzugeben .

vessiugstr . 8 . 1.
neu ,
B22148

Herren - u. Damenrad mit
Krl ., sowie eine junge Ziege .lU I . alt , wegen Platzmangel
billig abzugeben . >822154

*8 , Htb . r>nt . lk?.

Offene Stellen
Buchhaiter .

Zur Vertretung auf ca .
' 3

Monate suche « wir für unsere
Buchhaltung einen Vertrauens -
würdigen , in allen Kontor -
arbeiten erfahrenen Herrn ,
gesehten Alters , wenn möglich
aus der Branche .
Gefl . Bewerbungen m .Lebens -

lauf , Zeugnisabschriften , Ge -
baltsansprücken an die 2482a
Rastaster Hofherdfabrik ,

Stierlln & Vetter . R astatt .
Tüit 'tige ;

W»w - 5. KiwierWsl
von Verein Sonntag abends
für dauernd gesucht .

Anfragen sind an die Ge -
schäfisstelle der „ Bad . Presse "
mit. Nr . BS2124 zu richten.

Jung ., eins ., ehr ! . Mädchen
gesucht . Näh . Friedenstr . 24
^ aden ). B21W4 ^ .2

51rcift! ger
'

Hausäufschei
kann sofort eintreten .

Hofmöbelfabrik
M . Reutlinger & Co .

mit Westbalinliof .

Lchriiiig lefnljt .
Jungem Mann ist Geleyen -

beit gegeben , sich zum tüchtigen
Blume, '.binder und Dekora -
tenr unter günstigen Be -
dingungen bei sofortiger Ver -
gütung auszubilden . 7016 .3.1

Wilh . Mayer, Blumengeschäft ,
Karl - Friedrichstr . 6.

HUerlehrliiiK
per sofort oder später
gesucht . 2321074

Hofbäckerei
Gustav Dennii .

Isfotlär . , LudwigSpl .M .

^ « NshÄllerm .
Eine ältere Person , welche

gegen Wohnung und Kost
einen kleinen Haushalt führen
würde , gesucht .

Angeb . nnt . B22138 an die
Gescbäftsst . der Bad . Presse .

H. Suche sofort:
Hotelzimmerniädche » . tiidjt.

Beiköchin, Haus « u . Üüchcn-
mädchen, sowie Hotcl - <? aus -
bursihe. Frau Anna Höfles ,
Zähringerstr . 8 , II , gewerbs -
mäkige Stelleuvermittlerin .

Besseres , brnves Sö"104

DienftmÄdcheu
welches auch kinderlieb ist und
kochen kann , für alle Haus -
arbeit für sofort oder 1 . Juli
gesucht . Sofienstr . 175». Ii .

ifiir einzelnen Herrn wird
ein br aves , selbständiges

Mädchen
zur Führung eines einfachen
Haushalts bei gutem Lohn u .
guter Behandlung gesnckit .

Näheres bei AL1122 .3.2
Kran IS . Schmitt »,

Karl Wilhelmstr . 22 . o> St .
Junge ? anständiges

Mädchen
für Hausarbeit und zum Ser -
vieren sofort gesucht . 7008

Scst . ( liötlietialle ,
Göthestraf -e 4.

Sauberes fleißigem
MiiSchen 22108

vom Lande für kleine Kinder ,
auch in Hausarbeit bewandert ,
geg . gut . Lohn für sof. gesncht .
Durlaciierstr . 7V . im Laden .

Mädchen -Gesuch .
Sauberes junges Mädchen ,welckes schon gedient hat , für

Küche und Hausarbeit auf
1 . Juli gesucht . 7013

Kniserstr . 335 , im Laden .

Per sofort gesucht
ein junges , sauberes Mädchen
für nachmittags . Dieselbe muß
in Hausarbeit bewandert sein .
Vorzustellen nur von 2—4 Uhr ,7007 ^ ismarckltr . 79 , pari .

Tücht. Mädchen
das zu Hause schlafen kann ,
für Küche und Haushalt auf
1 . Juli gesucht . 7003

, Bah nhossplatz 4 ,
lZigarrenaesckiäft MetileV

M mMw » Ken
wird zu kinderlosen Leuten auf
15. Juli gesucht . B22127
Frau Schwarz . Rbeinstr . 48.

Junges Mädchen , das schon
gedient , zu kl . Familie auf
1 . Juli gesucht.

Zu erfragen Ludwig -Wil -
„elmstrnke 13 . 3 . Si . 5321157
Ehrliches , mit gut .
fleißiges AMWell Zeugn .

für 1 . Juli gesucht . B22118
Adlerstr . 2C , III.

Tüchtige Maschinen -
unv Handnäherittneu
auf Feldblusen sofort gesucht .
Haupert , Kärcherstr . 59 . III liS .
(Ecke Hardt - und Stösserstr . ),
Mühlburg . 23220S9

auf Mil .- Röcke eingeübt , grs .
B -^ ttaiserNr SS » . V . mittl ! T .

Ozch .
Tüchtige Zuarbeiteriuneu

sür sofort oder später gesucht .
IS . Hera , Kaiserstr . 100.

Jüngere Ardetterm
und Lehrmädchen

f . Damcnschneiderei gesucht .
2M180 Schüt,enstr . 47 . II .

Süolerliinea
finden dauernde Beschäftigung .
TlWMHmsilllt Schorpy .
0905 Kaiser - Allee »7 . 3 .2

Ätellen - Gesuche

Aelt . Herr (Kaufmann )
sucht passend . Posten od.

Reiswerlrelmg
in Kohlen -, Eisen - oder
Holzhandluna und er-

i bittet Angebote unter
Nr . B20824 an die Ge¬
schäfts, : . d . „ Bad . Presse "

AllßttÄUlfm «
vollständig mllitärsr . m . sämtl .
Büroarbeiten vertraut und I -».
Referenzen suchtpass . Stellung .
Angeb . mit Gehaltsantraa u .
Nr . B22009 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Fräulsin
sucht für Nachmittag Stelle
zur Beaufsichtigung von Kin -
dern . Gefl . Angebote unter
Nr . B220K2 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Preise " er -
beten .

Fräulein . ISU '
u . bes. Küche , kinderlieb , sucht
Stelle . Angebote unter Nr .
B22102 an die GeschäftSst . der
„ Bad . Presse "

Junges Mädchen ,
21 Jahre alt , aus achtbarer
Familie , sucht bei bescheidenen
Ansprüchen Stelle als ^iim -
mermädchen nach auswärts ,
geht auch in Pensionat .

Angeb . u . Nr . 8322028 an die
Gesw äftsst . der „ Bad . Presse " .

AmnH 1.
Gesunde , kräftige Frau

kann ein Kind mitstillen .
K . - Muhlburg , Rheinstr . 45.

4 . Stock . B22105
Junge Krau (Radfahrerin )

sucht Beschäftigung (Kom -
Missionen usw .), eigenes Rad
vorh . Zu erfr . unt . B2 ^ 163 in
der GeschäftSst . d . „ Bad Pr ." .

Kaufm . Kraft .
Erfahrener, repräsentabler Kaufmann,

beitsverwendilttttsfähig " , durchaus selbst-
ständ!ger Arbeiter mit eigener Initiative, leichter
Änfsassungögabe, an intensives Arbeiten gewöhnt ,
sucht über die Kriegszeit in Karlsruhe oder
Umgebung in der S?riegöi «d«strie per so
fort oder später entsprechenden Polten bei mäßi-
gen Ansprüchen . Kaution kann in jeder Höhe
gestellt werden.

Angebote unter Nr . 6926 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " erbeten . 3 .2

1 -2 Sä ESI iläis

Kafffee Odeon
Donnerstag den 29 . Juni abend S x/2 Uhr

Breies Familien - Sonder - Konzert
mit verstärkter Kapelle . " "

m

Jlt elfassehchen Solo -Quartetts.
Herr L . ▼. Vennroy , I . Tenor .

„ C. Fasset , II . Tenor .
Herr J . Brehm , I. Baß.

„ W . Maler , II . Baß.

E8
i

K
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leopold ^platz 7 a ,
nächst Äaiserplatz u . Haltest .
elektr .Straßenb . ,istder2 . Stock ,
besteh, in f> schön^ geräum .
Himmern , Küche, Bad , sonst
allem reichl . Zubehör , ni . Erk . ,
auf 1 . Okt . zu verrn . Zur Woh -
nung führen 2 Eing . Einzus .
von 10 bis 12, von 4 bis 7 Ubr .
Näb . Werderstr . Ii . 3. St . u,11<

6 ZiiMer -Wohmingeil
1 . u . 2 . Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reichl . Zu -
behör , auf sof . od ^später zu
vermieten . Näh . Westend -
strafte 55 , 3. St . 6849 .2 .2

6 »ljonc SZiMMchng.
mit all . Zub . . auch Gärtchen -
anteil , Nokkstr. 11 iseitber Nr .
3) . Part ., »u verm . Näh . da -
selbst od . Karl -Friedrichstr . 26.
2. Stock . Tel . 223 . 14242

5Zlauprechtstr . 9 , III., mit
Bad , 2 Mansarden etc ., bes.
umständehalber auf 1 . Ok-
tober zu vermieten . 6S23

Anzuseh . v . 10—12 u . 2—5
Uhr it. zu erfragen daselbst
oder im 2 . St . Tel . 1813.

5 Zimmer und ä Zimmer -
wohuunü sofort oder 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfragen
von 1 —5 Uhr B21026 .5 .4

Hirschstrake 113 . 3 . Stock.

Erbprinzenstr . 28
ist im 4 . St . eine moderne
Wohnung » bestehend
aus 5 Zimmern , Küche , 1
Bad , Gas u . Eleitr ., sowie
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver -
mieten . Näh . Jos . Meest .

4 »Pmmer - Wohnung
Mühlburg . Hardtstr . 58 .

sind im 2. Stock 4 Zimmer ,
Balkon u . sonstigem Zubehör
Ver 1 . Oktober zu vermieten .
Näh , das . im Laden . B20S49 .4.2
Eine schöne Partere - Wohnung
von 4 Zimmern u . reichlichem
Äubehör ist auf 1. Luk znverm .
3990 Näb . Sirsckiftr . 35a ; L, lks.

Schone Mahnung
3 Zimmer . Küche. Keller , gr .
Mansarde . Ballon , Veranda ,
elektr . Treppenbeleuchtung , an
ruh . Familie auf 1 . Juli od .
sväter zu vermieten . B21119
Näh , das . Gottesauerstr . 1211

schöne Seilenb . - MWM
von 3 Zimmern , Küche und
Speicherkammer ist auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . Akademie -
straße 28 . Banburo . B21I64

»
R ijISWMH ♦

3 Zimmer , Küche, Keller ,
Waschküche, schöner Garten u .
Hühnerhof , Gas u . Waffer auf
1 . Okt . zu ;MO Mk . zu ver¬
mieten . Gröbingen , K . Krieger ,
Kaiserstr . 51 b. B205S1 .3 .3

WMfaröm -WchWllg
von 8 Zimmern mit Küche u .
Keller , aus 1 . Juli oder später
m vermieten . Nähere ?
0704 Kaiserstr . ! k>. 3 . Stock .

Zwei Zimmerwohnung , der
Neuzeit entsprech . . mit aro -
ster Mansarde , auf 1 . Juli
billig zu vermieten . >

Gerwigstratze 18. 2 . Stock ,
rechts . 2321130

Mansard . - Wobuunn . Stb7 .
2 Zimmer . Küche, auf 1 . Juli
zu vrrmielen . B20228 .5 .5

Vanmeisterstr . 53 . 3 . St .
Akademiestr. 2 | , 1. SioF . ist
eine schöne Wohnung von 3
Ziniiner nebst sonstigem Zu -
behöe auf 1 . Oktober oder
frühe
ue z

r an eine kleine i?ami -
. Näh . zuke zu vermieten .

erfragen daselbst . 0940
Äunartenstr . 49 . Hinterh . , 2.

Stock ,
^ist auf sofort eine

2 Zimmerwohnung zu ver -
mieten . Zu erfrag , daselbst

od . Stidendstr 27 m . ->»22092

Hirschstr . 3 ist der II . Stock,
bestehend aus 5 geräumigen
Zimmern nebst Zubeh . , voll-
ständig neu hergerichtet , sof.
ober später zu vermieten .
Anzusehen Mittwoch und
SamStag nachmittags von 3
b !? 5 Uhr . 6042

jkaiserstr . Ü29, 3 Tr . lks . , sehr
schöne Eckwoduiiug l4 Zim -
mer > zu vermieten . Näheres
daselbst u . Eisenlohrstr . 10. 11
vormittags . B22011

Karl - Wilhelmstr . !i4 . Vier -
zimmer - Woliuung ni .Balkon
ohne Gegenüber per sofort od .
1 . Juli zu vermieten .
Ku erfrag . Part . B20893 .5 .4

Kriegstraste . 4. St . , 5 Zimmer
mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . 3310916.0.5

Näheres Hirschsir . 1 00, II .
iiriegftr . 17^ schöne 3 Zimmer -
wvhnung u . Zubehör , Seitb . ,
Ausgang Vorderh ., 2 . St . , an
ruh . Personen zu vermieten .
Näheres I . Stock . BL0898 .3 .2

Kriegstrnsic 19k . eleg . Mttbt.
Wvhnung , 4 bis 5 Zimmer ,
Bad . elektr . Sicht , Küche.
Mädchenzimmer , sof. zu ver -
mieten . 2321172

Morgeustt . 31 ist eine schöne
3 Ziminerwohnung mit Zu -
behör auf 1 . Okt . zu vcrm .

B22122 Näb . vart . , rechts .
Schiibenstr . 54 . Hih . , 2 Zim -
merwohnung auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Vorder
hau ? . 3 . Stock. B21084

Siidendstr .27 neue , mod .Mnf -
zimmerwohn . , Elektr . . Gas .
zu verm . Näh . das . od . Vor -
halzstr . 24. Tel . 2481 B21092

Viktoriastrahe K. 4 . Stock.
Mrnsarde . auf 1 . August
eine 2 Zimmerwohnung an
ruhige Seute zu vermieten .

Auskunft 1 . Stock ., oder
Südendstr . Nr . 27 . S22091
Waldhornstrasze 17, 1 . Stock
6 Zimmerwohnung mit Zu >
behör , elektr . Trcvvenbcl . , a .
1 . Oktober zu verm . B22082
Näheres im 2 . Stock , rechts

daselbst .
Werderplad 33 schöneWohnung
2 Zimmer u . Zubehör , auf 1 .
Okt . zu verm . Näh . 2. St .

Zahringerstr . 110, nächst der
Ritter - iind Kaiserstr . . sind
im 1 . Stock 3—4 Zimmer
für Büro geeignet a . 1 . Ort .
zu vermieten . B22099
Näheres daselbst Hof rechts

psijr- ilniacb -MQ
Reue Anlngestr . 50 , ^egenüh . d .
Wirtschaft «zur Schäumenden
Alb "

, ist eine kl . 3 Zimmer -
?vobnuna billia zu vermiet .

Gut möbl . Zimmer mit
bes. Eing . , Mitte der Stadt ,
ist auf 1 . Juli *m vermieten .

Bürgerst ^ 22 . BL1095
Großes , gut möbl . Zim

mer , eventl . mit zwei Betten ,
zu vermieten . B21178

flmi .ytr . 25 . 3 Trevven .
2 möbl . Zimmer mit 2—3

Betten u . Küchenbenützung sok.
od. später zu verm . Zu erfr .
abenos nach 6 Uhr 2)22005
5.2 Lessiuastr . 45 , II.

Gut möbliertes , ungeniertes

Zimmer
Nähe Marktplatz gesucht für
sofort . . Angeb . unt . BL204L an
die GeschäftSst . d . -Bad . Presse .

Beim Marktplatz , großes ,
hübsches , möbl . Zimmer mit
GaS u . Zentralheizung preis »
wert zu vermieten . 7015

5rarl - ^ riedrichstr . <>,
Einaai <ci Kirkel , parterre .
Schön möbliertes Zimmer

in der Nähe d . Marktvlades
zu vermieten mit oder ohne
Pension . B22032

Mo iferitr . 82 a . 2 Tr . . lks .
In besserem Hause sind

schön möbl . Zimmer zu ver -
mieten . Bad und Klavierbe -
nüizung . B22034

Legpoldstr . 811 beim Kai -
^ !

Augustastr . 18 I , nächst dem
SonNtagsvlah , ist auf 1 . Ok-
iober hübsche , geräum . Drei -
Zimmer - Wohnung zu verm .

Anzuseh . von 10—5 Uhr .
Riw . L Stock , r . ®SM ! 40

Bachstr . 30 . sonnige Wvhnung ,
4—5 Zimmer , Bad u . sonst.
Zubehör . r>itf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh . 3. St . B21120

Wobn - und Schlafzimmer ,
gut möbl . . auch Kochgelegenh . .
a . 1 . oder 15. SMi zu verin .

fircitzstr . 4 . <821138
Mitte der Stadt freundlich

und gut möbl . Zimmer auf
1 . .luli billigst zu vermieten .

Kaiserstr . 10» IV . B22093
"

Ein gut möbl . Zimmer an
einen Herrn oder Fräulc >in
fonleirt ) zu vermieten . 2) 22100

Winterstr . 44 TU - « orbfi .

Akademiestr. 48. III . , ist ein
kl. , freundl . möbl . Zinimer
auf sofort zu verm . B22104

Amalienstr . 59 . III . , großes ,
gut möbl . Zimmer . Nähe d .
Hauptpost , auf 1 . Juli zu
vermieten . B2S115

Erbvrinzenstr . 35 ist ein auf
die Straße gehend . Mansar -
deuzimmer mit Sofa , auf
sogl . od . 1 . Juli , für 10 M
im M ona t zu verm . B22 1 11

Essenweinstr . 19, Part . , lks .
"

ist gut möbl . Zimmer zu
vermieten . 2)22117

(vafanenftr . 2 . 1 Treppe hoch .
Ecke Kaiserstr . , gut möbl .
Zimmer sof. zu vermieten ,evtl . mit Klavier . Aucki vor -
übergehend . B22114

Olnrtenftraße 18 . III . , Vdhs . .
Hilm - « . Schlafzimmer , gut

möbl . . ist wegen Versetzung
auf 1 . Juli zu ve rm . B2059 1
Karlstr . 21, 2 Tr . hoch , ist

ein geräumiges , gut möbl .Znumer auf 15 . Juli oder
später zu verm . B22113

kireuzstr . lt >. 1 Treppe hoch,erhalten 1 oder 2 solide Ar -
beiter sogleich Kost u . Wol, -
nun « zu bill . Preis .

Kronenstrasie 22, 3 Treppen ,nächst Kaiserstr . , ist freundl .möbliertes Zimmer zu ver --
mieten . !2)22151 .21

Marienstr . 19, 4 . Stock , ist
einfach , saub . möbl . Zimmer
an anst .. solid . Arbeiter sof.bill . zu vermiten . -B21198

- chiitzenstr. 94 . II . St . . ist ein
frbl . möbl . Zimmer sofort
billia zu verm . 2)20315

Südendstr . 29 . IL . l . . sehr gut
möbl . Zimmer mit elektr .
Licht , Bad . in unmittelbar .
Nähe der Siraßenb . B21014

Sil vermiete « Zimmer mit
1 ober 2 Betten . Kücke unb
GaS , mich wirb Kost abaeaeb .
Bauineisterstr . 32 IV . B22096

<>lut möbliertes , schönes
Zimmer zu vermiet . 9522091

Iilnuvrcchtstr . 21 . 3 . St . . l .
Adlerstr . 18 . Ecke ^ähriüger -

siraße . 1 Tr . . links , erhalten
ordentl . Leute gute , billig ?
& t>st, und Wvliuuna . B2112L »

Waldhornstr . Nr . 25 . 4 . Stock,
ist ein freundlich möbl . Zim -
mer, sowie ein einfaches .
sogl . billig zu verm . B21128

Zahringerstr . Nr. 1 ist ein un
möbliert . Zimmer auf I . Juli
oder spät, zu vermieten . Näh.im Laden daselbst. B22132

Ziihringerstr . 92. 1 Tr . hoch ,
nächst dem Marktvl . . ist ein
möbl . Zimmer zu vermieten .

2 Zimmer
unmöbl ., parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
geeignet . Erbvrinzenstr . 24 ,
zu erfragen Büro . 0208

lk H

Wohnung mit Fremdenz . und
Mädchenz .od .KZimm .-Wobn .

s . u . üblich . Zubehör .

Zwei schöne , große Drei «
zimmer -Wohnuugeu gesucht
in einem Hause von Eltern
und Kriegerwitwe . Ordentl .
Lage . Angebote mit Preis -
angabe unt . Nr. B22143 an die
GeschäftSst . der «Bad . Presse " .

Schöne 2—3 Zimmerwoh -
illlng in der Siidstadt ge»
sucht. Angeb . mit Preisana .
unt . Nr . B21179 an die Ge -
scbäktiistolle der ..Bad . Presse " .

Knegerfrau sucht sof. ein -
sacheS möbliertes Zimmer m.
Kochofen.

Angeb . u . Nr . 2522085 an
die Gesch . der „Bad . Presse ".

Gesucht sofort schönes
Limmer mit BadebenMuna
Nähe Kutenberaschule . Anaeb .
v.nt . Nr . B22101 an die Ge -
schästsstclle der Bad . Breis«.

für 3 junge
Mädchen ,
10 u . 17 Iah .

Unterkunft
in vornehmer Familie , ab
15. September . Angebote unt .
Nr . 2475a an d . Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " .

Gesucht
<V?He ! che jun ^ e Frau öder

Fräulein würde geneigt
sein mit Kriegersfrau die
Wohnung zu teilen oder ein
Zimmer abzunehmen . Ange -
lote u îler Nr . B22136 an die
Geschäfi ^ jt . der . Bad . Preue ".

'm Zentrum bei
u "»U«!r. t , der Kaiferstraße .
unmöbliert , auf 1 . August

vermieten . 0896 .3 .3
Schnhliaus I.an (l :iuer ,

Kaiserstrape 183.

Gesuch!
auf 1 . Oktober moderne Woh¬
nung von 6—8 Zimmern in
schöner freier Lage . Angebote
unter B22133 an die Geschäfts »
stelle der Bad . Presse ".

Gesucht
auf l . Okt . ger -inm . 5 Zimmer «

mit Manf .
Angeb . mit Preisang . unter
Nr . 6903 an die Geschäftsstelle
der »Bad , Presse " erbeten .

;i

i

\
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ohnungs - Wechsel !
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Teppiche Gardinen Dekorationen Madrasgarnituren
Tischdecken
Bettdecken

Diwandecken
Steppdecken

Läuferstoffe
Messingartikel

Bettvorlagen
Wachstuche 7001
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für Erwachsene

und Kinder
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außerordentlich preiswert !

Unser Lager
ist in vorstehenden

Artikeln gut
sortiert

Linoleum
Druck 200 cm breit
Inlaid m „
Inlaid 200 ,

□ Meter 2 .7o

□ Meter 3 .7 «>
□ Meter 4 .75

Inlaid -Teppidie , prima Qualität
200X250 200X300 250X350

Sämtliche
Bedarfsartikel zur

Fenster -

Aufmachung

24 .— 33 .— 48 .-

GESCHWISTER KNOPF .

Bekanntmachung .
Die Auszahlung der Kriegsunterstiitzunaen für die

1 . Hälfte des Monats Juli 1916 findet nach Maßgabe der
Ordnungszahl der Ausweiskarten an folgenden Tagen

1 bis mit 2900 Samstag , den 1 . Juli lOifi ,
.. 2901 „ „ 5800 Montag . den 3 . Juli 1910.' 5801 .. „ 8400 Dienstag , den 4 . Juli 191 «.

8401 „ „ 10888 Mittwoch , den 5. Juli 1910.
jeweils vormittags von 3 ffit bis V«1 Uhr und nachmittags
'1,3 Uhr bis 6 Uhr im grosten Rathaussaal .

Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung
des ^ luszahlurigsgeschäfts muk dringend darauf bestanden
werden, das; die Bezugsberechtigten die vorgeschriebene Reihen-
folge genau einhalten .

Karlsruhe , den 25.. Juni 191G . 6980 .2.1
Das Bürgermeisteramt .

irilKwemeiniMI.SS '
feöiaer (S. Wiechel! KSK ;
den 29 . Juni , abends 8 ' !i Uhr . Bibelstunde . Hierzu lst
jedermann herzl . eingeladen . B22103.2 .1

Cannenhot ^Gauterbadi
4 Herrliche Lage im württemberß . Schwarzwald .
H Pension and Bad . 2405a
♦ Gute Verpflegung . — Mäßige Preise .
Y Prospekte frei. M . Schultlselß - Erben .

-».* .* *-*** .»t
l»
»
♦

»
Pensionspreis je nach Lage und Größe der Zimmer für

Wohnung u. vollständige Verpflegung 6—7 ' /j Mark pro Tag .
C . Todtenhausen , Kurhaus Königsqueile.

Bad Wildungen. 2423a
# .

Bries -Amschlägemit Firmadruck liefert rasch und billig
ie Druckerei der . .Badisch . Presse " .

Mittwoch , Donnerstag und Freitag !
nitiiiiiiiKiiiitituiinaiirifliiiiNiiuiiiifitKiitfn

Mein Lebei
für dein Glück.

Ergreifendes Drama in 4 Akten .
iiiiiiiMiiiiiiiiiMiiiiiiiiiHUHiiiHiiaiimimnnmMmiiHniHiiaiiiiiiiiiiiii

Kriegsberichte
'fllllllVIIIIMItlllllllllllllSIIMCMtfUllltUlllllllllf VlUllllllllllllllfIIIIIIIIIVIIIl

Die Welt
ohne Männer.

Lustspiel in 3 Akten . B22093

Madge Lessing Mi ; p?r
e
0
r
,„ .

IIMIMIKMIIIIIIIMIIItlHIIIII

äM>Tk* r, £r.
Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein

Dir Direktion : Friedrich Schulten .

Zerslellum einer
eiferne « iinfrieöiiiim
Die Lieferung und Auf-

stellung der eisernen Ein -
sriedigung sür die Siegan -
läge unter der Albbrücke bei
der Sonscll-Strasze lrd . 750
Kilogr . . 58 lfdm. ) ist öfsent-
lich zu vergeben .

Angebote wollen unter Be -
nüjznug der besonderen Vor-
drucke verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift
svätestens
Donnerstag . 15. Juli b . As.,

vormittags 10 Uhr .
bei uns eingereicht werden.

Die Bedingungen können
auf unserem Dienstzimmer
Nr . 99 . Rathaus 3 . Stock lEin .
gang Zähringer -Strafte ) wäh-
rend der üblichen Geschäfts-
stunden eingesehen und hier
auch die Angebotsvordrncke
erhoben werden. 6973

Karlsruhe . 26 . Juni 1916.
Städtisches Tiefbauamt .

MmitimchMll.
Die Gemeinde - Sparkasse

Oestringen sucht wegenbevor-
stehender Einberufung des
Rechners zum Heeresdienst
eine zur

SÄcrlrelui
geeignete militärfreie Persön¬
lichkeit für die Dauer des
Krieges.

Bewerber , welche im Spar -
fassen - Rechnungswesen erfah-
ren sein müssen , wollen sich
unter Vorlage der Befähi -
gungsnachweife und Gehalts -
anfprüche bei der Sparkasse
Oestringen bis längstens 4.
Juli d. Js . melden. 2481a

6porh0ffe Wringen .

5ter
vif Konvers. u . Literatur .
M » erbietet sich Dame , die

vor Kriegsausbruch
langeJahre als Privatlehrerin
in Frankreich in vornehmsten
Kreisen tätig war u . d. Sprache
vollkommen beherrscht . SSm«

Frl . JVlnyer ,
SriiiHcrfir. 48 , I. . Karlsruhe .

Deutscher Sprach¬
unterricht gesucht .
2. 1

Cristo Guichu ,
Leopoldstr. 8 , Ii . B" 065

Sdersekundaner
des '^hmnasiums erteilt in
Latein , und Griechisdi Nach-
hilfestiinden . Näh . 2322121

Wiiuterstrasie 34 , U , links.
(^ räulein empfiehlt sich im
Hch? . Kleidermachen , Um -
^ y ändern , Weißnähen und
Flicken . In u . außer d . Hause.
St »™ Uaiserstr. 38 , 2 Trep .

WI «M
in verschiedenen Qualitäten

in Gebinden von 25 Liter an
2 .1 empfiehlt 7014

Gottlob Bauer
Weinhandlung und Apfelwein¬

kelterei ,
Cilöthestraße lO
Telephon 2245 .

Centrai - Heizunjj .
Uebernahme von Neu - Anlagen und Ver¬

größerungen aller Systeme .
Kesselreinigen u . Instandsetjen bestehender Anlage.

Fachgemäße Beseitigung von Betriebsstörungen
und Reparaturen . Umstellen von Radiatoren .

Prima Referenzen . Billigste Preise .

Ludwig LoBinerf , Karlsruhe i . B .
Goethestrasse 34 , III . IZ22088

teil

Stärke ;

Ms

Hauss

besorgt
wate auf die

Dauer
Dampfwaschanstalt

Schorpp
Telephon 725

bei Anwendung durch Wasserreinigung
und Enthärtungsaniage vollkommen ent¬
härtetes , weiches Waschwasser . Elektr .
Bleiche (Sauerstoff - Bleiche ) garan¬

tiert unschädlich für die Wäsche .
Annahmestellen : Kaiser -Alles 37 (Anstalt ), Rhein-
straSe 18 , Gabelsbergerstraße 1 (Weststadtpost ), Schiller-
strafle 32, Kaiserstralle 34, 94 u . 243 . Westendstr . 29 b ,
Amalienstr . 15 , Jollystr. I (Hirschbrücke ), Wilhelmstr. 32 ,

Werderstr. 81 , Ludwig-Wilhelmstr. 5 . 5697

Empfehle prima

in Gebinden von 30 Liter ab. Wirte und Wi^ >erverköufer
bitte Preise einzuholen. Weiter empfehle meine

Prima Weiß- u. Rotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkannt nur
guten Qualitäten . 7011
Albert Roos , Weinhandlung u . Apfelweinkelterei,

Durlach , Sofienstrafte l 'i . — Telephon 251 .

<ßlmnnvtMU/S
AA>. 90WVwlXto

G,jaiMvtfawM - SaStvM/ti !
AAA/ Axitnvis

Inländisches leiDekruiit
fürStreu - . Pack- u .Futter -
zwecke geeignet , liefert !
preiswert in Waggon- 1
ladungen franco jeder >
Bahnstation . 2257al4 .7

Meier Kleeblatt , Seligen - 1
stobt b . Frankfurt a . M.

Baumeisterstr . 32, Hinter !; .
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
<Habe in Hausrat , Männer -.
Frauen - und ttinderkleidern ,
Wäsche . Stiefel :c. entgegen .

Neue Kollettion 1916 .
Reichhaltigste Auswahl .

Mifr in
« IM Avew.

Billigste Preise .
Billigste Bezugsquelle

für Hausbesitzer.
H . Durand ,

Douglasstr . 2«. Teleph. 2435 ,
bei der Hauptpost. 1310

E

Klavier
gegen bar

z« kaufe » gesucht .
Angebote mit Preis unter

Nr . 6974 an die Geschäfts
stelle der „Bad . Preise ' erb.

Zu taufe « gesucht
Häuser u. Liegenschaften, auch
m . Geschäft, evtl. m . Landanw .
od . gewerbl. Betriebe zc. Unver-
Binot Sing . u .M.N . 538a . Haasen -
stein &VoglerA .C . . Karlsruhe .„„n

S -

Delikatessen-
Geschäft.

Ein flottgehendes , klei¬
neres Delikateß - Geschäft
in bester Lage einer bad.
Garnisonsstadt , das Zt.
von einer Dame gefuhrt
wird und bei einem Um -
satz heute von ca. 36000
bis 40 000 pro Fahr durch
mögliche Erweiterung für
eine tüchtige u. regsame
Geschäftsfrau eine sehr
gute Existenz bietet , ist
günstig zu verkaufen.
Erforderlich find3000bis
5000 Mk. Gesamtkavital .
Anlehnung an Grotzhand-
lung gegeben . Angebote
unter 0 . 1428 an Haasea -
ftetm & Vogler, A. - G .,
Karlsruhe i . B . 2447a

Chaiselongue mit Decke, 1 Näh-
Maschine , IMusrerkoffer , einige
Stühle , alles sehr gut erhalten ,
billig zu verkaufen. 6991 .2 .2
Welntrauh , Kronenstr . 52.

An - und BerkaufSgeschüft.

Damenrad
zu kaufen gesucht. Sehr gut
erhalten .

Angcb . unt . Nr . B22078 an
die Geschäfts,'t. d . ..Bad . Br .

" .
Sommerüberzieb er .» erren -

anz« g und Herrenstiefel für
mittlere Figur zu kaufen ge-
sucht. Angeb . u . B22125 an
die Gesckäftsst. d . ..Bad . Vr .

"

Zu kaufen gesucht :
Jackenkleid , Sommermantel ,

Touristen - Rock . Damencape u.
Kleid, Größe 42—46 , Damen -
stiefel, Gr . 38—40 . Angeb. unt .
5822126 an die „ Bad . Presse.

'

1 Paar kräftige , magere

Zug - Lchsen
unter Angabe des Gewichts
pro Stück, sucht zu kaufen .
Huttenkrenz -Brauerei.
2.1 Ettlingen , Baden .

Bücherrevision.
Abschlüsse u . Anlegung von
doppelten Buchführungen zc .
übernimmt durchaus gewand-
ter , ält . Buchhalter in seinen
freien Abendstunden. Angebote
unter Nr. B22137 an die Ge-
schäftsst . der „ Bad. Presse".

aller Art , ganze

za .
Preise das An - u. Verkaufs -

Haushaltungen
kauft und zahlt die höchst

Geschäft Neukam, Lammstr . 6
im Hof . Telephon 3546 . 3261

. Mehl auS Getreide -
" u . Mühlabgang für

Schweine. Geflügel u . s . w .
Ztr . Ji 22 ; Fruchtspreumehl,
Ileieähnl ., f . Rindvieh , Pferde ,
A 12 Ztr . Liste frei . 2476a "
Graf. Mühle , Auerbach (Hessen).

Zigarren-
Geschäft

nachweisbar gut gehend, sehr
passend f . Kriegsbeschädigten
sofort zu verkaufen.
Ang . u . Nr . B22107 an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse" .

in Durlach , schönster Lage, am
Turmberg . herrl . Aussicht , mit
ertragr , Obstbäumen , eingez .
Wasserltg. , kl . Sommerhaus ,
Neubau genehmigt, 300 m von
elekt .Haltestelle, preisw . zu ver-
kauf. Näh . Marquards Wein-
stube Durlach , Grötzingerstr.

Eine starke Beercnpresse
zu verkaufen . B22131
Gvtteöauerstr . 10, 5. Stock.

Versdiied . Betten mit Ro^
u. Polster 15 u . 20 M.. Schränke
von 12 M . an , Waschkommoden .
Tische , Sofa , Kinderb ., Ge»
schirrschrank , Klappwagen bill.
abzugeben. Ruf , An- u . Ver¬
kauf, Kronenstr . 1. Gebr .
bel werd. sederz . anaek. B" " .

Fast ganz neue
Trompete !« B . n . A .

Tenorhorn in B .
preiswert zu Bert . Zu erst .
B22055 Maraustr . 30 , M.

Plioto-Apparat
3X12 , m . Anastigmat , Leder -
tasche u . Stativ billig zu ver-
kaufen . Angebote unt . B22I12
an d . Geschaftsst. d. Bad . Presie

Schönes Herrenrad , n«
neu , billig abzugeben.
B22149 j-essinaftr . 8 . k

s

Swtcnrad SÄT ' 8,1
®22152 Wielandtstr . 20. var^

ÄWen - v .Ze ?remöü
sehr gut , weazugsh. bill . abzug -
Morgens» . 41 . II . rechts. B22147

Schö'
nes

Kröß . Schliehkorb ^
preiswert zu verkaufen.
Zähringerftr . 8, eine Treppe

Dezimalwage
gut erhalt ., sowie etwa 60 Pfd -
Tüte « weg . Geschäftsaufgabe
billig zu verkaufen . B220̂
Kaufmann , Wielandtstr .

Pol . Kleiderschrank
Spiegel , Bücher, Ewgöre , alt.
Nachttisch billig zu verkaufen-
B-« -» Turlacher Allee 29b . part .-

Klappsportwagen , bindet
liegwagen billig zu verkauf
BLachnerltr . 18 . part^
^ IfippipociningeH jn Derhanfe«.

Sg»» » zzäh. ffartftr . 118. lV^ !-

2 ^ ßnanenlw ()nen ®üScr ,
mit Käfig billig zu vcrkaure
Haupert , Kärcherstr. 59. 'j -

Ecke Hardt - u. Stosserstr^ ,
Müblbura . V22V -

WMlMll MemM
zu verkaufen. „ ~it

Grötzingen , Lammstr - 1J *
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